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Deutſches Reich.
Halle a. S., 21. Juli.

Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Nachträglich gemeldet: Gef allen im Gefecht bei
Narus am 17. Juni 1905: Reiter Walter Preuße, ge
boren am 26. 1. 83 zu Altenburg, früher im Königlich
ſächſiſchen 6. Feldartillerie- Regiment Nr. 68, Bauchſchuß;
Reiter Hermann Erber, geboren am 5. 9. 82 zu Scheibe,
früher im Pionier4Bataillon Nr. 6, Kopfſchuß. Reiter
Karl Göli e, geboren am 21. 1. 83 zu Würmlitz, früher
im Jnfanterie- Regiment Nr. 32, am 17. Juli 1905 im Feld
lazarett 15 Haſuur an Typhus geſtorben. Unter-
offizier Willy Maywald, geboren am 5. 8. 80 zu
Liegnitz, früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 67, wurde
am 17. Juli 1905 in Otjivero verſehentlich von einem
Poſten angeſchoſſen; Schuß rechten Oberſchenkel.

Die Marokko-Konferenz. Das Memorandum mit
den Reformvorſchlägen Frankreichs für die Marokko-Kon-
ferenz wird anfangs nächſter Woche erſt der deutſchen
Regierung bekannt gegeben werden, deren Gegenäußerung
erfolgen muß, ehe weitere Schritte zu erwarten ſind.

Deutſch-bulgariſcher Handelsvertrag. Die Meldung, daß der
Abſchluß der Handelsvertrags Verhandlungen Deutſchlands mit Bulgarien
ſchon unmittelbar bevorſteht, eilt den Tatſachen voraus. Es ſind neue
Rückfragen notwendig geworden, ſodaß ſich die Unterzeichnung des Ver
trages wohl noch etwas verzögern wird.

Gegen die Deutſchen. Aus London meldet man uns
unterm 20. Juli: Der Kapſtädter Korreſpondent der
„Times“ meldet, in amtlichen Kreiſen ſeien Erhebungen
angeſtellt worden bezüglich der in deutſchen Blättern ent-
haltenen Angaben, daß die Bevölkerung der Kapkolonie die

gegen die Deutſchen unterſtütze, und bemerkt
ierzu:h g Waeſahan. non der. Tatſache, daß hier keine allgemeine deutſch

feindliche Stim imung herrſcht, iſt die Lieferung von Waffen und
Munition an die Eingeborenen unmöglich. Beſonders ſeit dem ſüd-
afrikaniſchen Kriege ſind die Beſtimmungen über das Waffentragen
außerordentlich ſtreng. Für jede Waffe, die jemand im Beſitz hat,
iſt ein Erlaubnisſchein erforderlich. Solche Erlaubnisſcheine werden
nur an zuverläſſige Perſonen verabfolgt. Es gibt infolgedeſſen
keine Niederlagen, aus welchen die Eingeborenen ſich mit Waffen
verſorgen könnten.

Die Ovambo. Obwohl ſeit Monaten die Frage der
Ovambo im Norden Deutſch-Südweſtafrikas nicht mehr er-
wähnt iſt, ſo werden doch in kolonialen Kreiſen die ſpär-
lichen, von dorther nach Europa gelangenden Nachrichten
mit größtem Jntereſſe verfolgt, ſchätzt man doch die Zahl
der deutſchen und portugieſiſchen Ovambo auf 130 000
Köpfe, über welche bisher weder ſeitens Deutſchlands noch
ſeitens Portugals eine effektive Herrſchaft ausgeübt wurde.
Mit den Verhältniſſen im Ovambolande, welche visher
ſehr wenig bekannt waren, ſind weitere Kreiſe erſt durch
Vorträge vertraut geworden, welche ein bekanntes Mitglied
der Kolonial- Geſellſchaft in 24 Abteilungen derſelben An
fang dieſes Jahres hielt. Von größtem Einfluß auf die
Haltung der deutſchen Ovambo, gegen die Deutſchland,
falls es nicht provoziert wird, vorläufig nichts unternehmen
wird trotz des Angriffes ihres europäerfeindlichen, Häupt-
lings Nephale auf den nördlichſten deutſchen Militärpoſten
Namutoni im Anfang des Herero-Aufſtandes, iſt natürlich
die Haltung der portugieſiſchen Ovambo, die, wie erinner-
lich, im vorigen September durch ihren Kuamata-Stamm
den portugieſiſchen Truppen eine ſehr ſchwere Niederlage
in der Nähe der deutſchen Grenze am Kunene beibrachten,
in der die Pertugieſen allein 253 Mann an Toten verloren.
Jetzt erhält das Liſſaboner „Diario de Noticias“ weitere
Nachrichten, die vom 12. Mai vom Cubango (Okavango)
datiert ſind, welcher Fluß am ſogenannten Caprivi-Zipfel
die deutſch-portugieſiſche Grenze bildet. Darnach,. ſind die
Verhältniſſe jetzt dort ſchlechter als früher, was als eine
Folge der nicht gerächten Niederlage am Kunene betrachtet
wird, zumal Portugal in jenen Gebieten (Kuamatas,
Kuanjamas, Evales uſw.) nie Preſtige beſeſſen habe. Jetzt,
nach Beendigung der Regenzeit, hätten die alljährlichen
Einfälle und Verwüſtungen des Ovambo-Stammes der
Kuanjamas in ihren Nachbargebieten bereits wieder be
gonnen; ſo ſeien ſie am Tage zuvor bei der Miſſion er
ſchienen, hätten in deren Nähe morgens vier Perſonen ge-
tötet und ſeien bereits wieder verſchwunden geweſen, als
nachmittags die bewaffnete portugieſiſche Macht erſchien.
Es könne keinem Zweifel unterliegen, daß dieſe Ovambo
einige befeſtigte Plätze angreifen würden, wie ſie ſchon
vor einigen Monaten ein Fort am Cuché-Fluſſe ange-
griffen hätten. Jm Huilla-Diſtrikt, wo bereits einige
blutige Zuſammenſtöße ſtattgefunden hätten, und im Ben-
auella-Diſtrikkt würde eine allgemeine Erhebung der
Schwarzen nur durch die dort angeſiedelten Buren noch
vermieden, denen aber leider nicht genügende Munition
geſtattet würde. Die Anweſenheit dieſer Buren erſpare
der Regierung Flüſſe von Geld. Es ſei in Betracht zu
ziehen, daß dies ganze Grenzgebiet zur Viehzucht, zum
Baumwollbau uſw. geeignet ſei, ja teilweiſe Gold berge.

Die Kaiſerjacht „Hohenzollern“ traf Mittwoch mittag
12 Uhr vor Nyland ein. Das Wetter wo recht

wechſelnd.

Freitag, 21. Juli 1905.,
h Donnerstag früh 734 Uhr unternahm Seine

Majeſtät der Kaiſer vor dem Frühſtück einen Spaziergang.
Seine Majeſtät gedachte vormittags auf einem hierzu ge-
mieteten Dampfer die Fahrt den Angermannelf hinauf zu
unternehmen. Das Wetter iſt auch Donnerstag ſehr
zweifelhaft. An Bord iſt alles wohl.

Die Jacht „Jduna“ mit Jhren Kaiſerlichen Hoheiten
dem deutſchen Kronprinzen und der Kronprinzeſſin an
Bord iſt, wie uns aus Aarhuis gemeldet wird, Donnerstag
vormittag in See gegangen.

Der König von Spanien wird am 10. September
dieſes Jahres ſeine Reiſe nach Berlin antreten.

Perſonalnachricht. Der „Reichsanzeiger“ gibt bekannt, daß
der ſtändige Hilfsarbeiter der Kolonialabteilung des Auswärtigen
Amtes, Legationsrat Dr. Schnee, der kaiſerlichen Botſchaft in
London als Beirat für koloniale Angelegenheiten zugeteilt
worden iſt.

Der ruſſiſche Miniſter v. Witte, auf der Rejſe nach Waſhington
zu den Friedensverhandlungen begriffen, traf in der Nacht zu heute
auf dem Bahnhof Friedrichſtraße in Berlin ein, wo einige Herren
der ruſſiſchen Botſchaft zur Begrüßung erſchienen waren. Witte ſetzte
nach kurzem Aufenthalte die Reiſe nach Paris fort.

Das deutſche Geſchwader vor Goeteborg. Donnerstag
nachmittag iſt in Goeteborg ein deutſches Geſchwader, be
ſtehend aus den Linienſchiffen „Kaiſer Friedrich III.“,
„Brandenburg“, „Weißenburg“, „Wörth“, „Elſaß“ und
„Braunſchweig“, ſowie dem Aviſo „Pfeil“ eingelaufen.
Das Geſchwader ging im Elfsborgfjord vor Anker und
tauſchte mit der Elfsborgfeſtung und dem ſchwediſchen Ge-
ſchwader Salutſchüſſe aus.

Vergleichsverhandlungen im Prozeß des Oberſten Hüger.
Die „Rhein.Weſtf. Ztg.“ gibt heute wohl den allge

meinen Eindruck der Prozeßverhandlungen gegen den
Oberſten a. D. Hüger wieder wenn ſie erklärt, die fünf-
tägige Beweisaufnahme habe ergeben, daß der Oberſt mit
ſeinen Behauptungen weit übers Ziel hinaus
geſchoſſen hatte und vielfach den Beweis für ſeine Be-
hauptungen ſchuldig blieb. Das Blatt fährt dann fort:

Man hatte bereits in dieſem Stadium des Verfahrens
Unterhandlungen angeknüpft, um die für den An-
geklagten ſchlimm ſtehende Sache auf der Grundlage eines Ver
gleiches aus der Welt zu ſchaffen. Ein Kriegsgerichts-
rat hatte im Auftrage des Kriegsminiſteriums
den Verhandlungen beigewohnt und war er-
mächtigt, auf die Parteien zu günſtiger Zeit ver
mittelnb einzuwirken. Den in Betracht kommenden
beleidigten Parteien war es weniger um die Beſtrafung des
Oberſten zu tun, als vielmehr darum, vor der Oeffentlichkeit zu be
weiſen, daß die Anſchuldigungen des Oberſten Hüger unhaltbar
waren und ſich nicht rechtfertigen ließen. Für den Fall eines Ver-
gleichs hätten den beleidigten Offizieren in hinreichender Weiſe
von Oberſt Hüger durch eine Ehrenerklärung Genugtuung
verſchafft werden müſſen. Hüger war auch, über die geplanten
Schritte verſtändigt und es hätte nur einer Zuſage bedurft, um die
Angelegenheit auf dieſe Weiſe aus der Welt zu ſchaffen. Durch
ſein plötzliches Fernbleiben am Montag wurde indeſſen die wohl
meinende Abſicht der Beleidigten vereitelt. Es darf als ſicher an
genommen werden, daß, ſowohl die Verteidiger des An
geklagten, wie auch die Rechtsanwälte der Nebenkläger, der
Generäle Cämmerer und Keim, einem Vergleiche
günſtig gegenübergeſtanden hätten.

Wenn die Sachen ſo liegen, ſo beſteht unſeres Er-
achtens kein Hindernis, die unerquickliche Angelegenheit
auch jetzt noch durch Ehrenerklärung und Zu-
rückziehung des Strafantrages endgültig zu
erledigen. Herrn Oberſten a. D. Hüger ſollte der ent-
ſprechende Entſchluß nach ſeinen Erfahrungen in dieſem
Prozeß nicht ſchwer fallen.

Die Politik der Gewalt predigte die „Genoſſin“
Zetkin in einem zu Leipzig über „Die ruſſiſche Revolution
und die deutſche Sozialdemokratie“ gehaltenen Vortrage, an
deſſen Schluß es heißt:

„Not bricht Eiſen! Not lehrt Eiſen ſchmieden Not lehyrt
mit Eiſen kämpfenl! ((Lebhafter Beifall.) Und wenn die
Reaktion ein Tänzchen wagen will, dann wird das zu ſeinem revo
lutionären Empfinden aufgepeitſchte Proletariat ihr überall zu
zeigen wiſſen, daß es, wenn die Stunde erfüllt iſt,
auch ruſſiſch ſprechen kannl (Stürmiſcher, lang-
anhaltender Beifall.)

Die Lage in Rußland.
Der Semſtwokongreß in Moskau. Die Donnerstags-

Sitzung des Kongreſſes der Vertreter der Semſtwos und
Städte wurde von der Polizei nicht geſtört. Jn dem

Kongreſſe wurde eine Reſolution beantragt dahingehend,
den tiefen Unwillen über die Willkür der Vertreter der
Adminiſtration auszudrücken. Der Vertreter des Twerſchen
Semſtwos, Rolberti, erklärte, daß, nachdem die Polizei
in eine Privatwohnung eingedrungen ſei, eine derartige
Reſolution nicht mehr genüge. Hierauf wurde das Bureau
mit der Ausarbeitung eines neuen Entwurfes beauftragt.
Der vom Kongreßbureau ausgearbeitete Entwurf einer
Konſtitution wurde mit 220 gegen 7 Stimmen ohne Ab-
änderung angenommen.

Nochmals das angebliche Attentat auf Pobjedonoſzew. Die
Petersburger TelegraphenAgentur meldet: Die in der Stadt ver

Zeschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

breiteten und von den Zeitungen übernommenen Gerüchte über ein
am Mittwoch auf Pobjedonoſzew verübtes Attentat ſind ohne jede
materielle Begründung. Sie wurden hervorgerufen durch die Feſt
nahme eines jungen Mannes, der auf dem Bahnſteige des Bahn-
hofes in Zarskoje-Sſelo erregt auf und abging, als Pobjedonoſzew
den Zug verließ. Bei dem Feſtgenommenen wurde nichts ver-
dächtiges gefunden.

Ausland.
Frankreich.

Telegrammwechſel zwiſchen dem König von England
und dem Miniſterpräſidenten Rouvier.

Nach der Abfahrt des engliſchen Geſchwaders von der franzöſiſchen
Küſte ſandte der König von England an den Miniſterpräſidenten Rouvier
ein Telegramm, in dem er ſeinem Danke für die herzliche Aufnahme,
die das große Frankreich der engliſchen Flotte bereitet habe, Ausdruck
gab. Rouvier antwortete, die Regierung der franzöſiſchen Republik
habe ſich gefreut, durch die den engliſchen Offizieren und Mannſchaften
bereitete Aufnahme bekunden zu können, wie ſehr ſie ſich zu dem gegen
ſeitigen herzlichen Einvernehmen beglückwünſche, welches zwiſchen
England und Frankreich beſtehe.

Belgien.
Der König und die königliche Familie

nahmen Donnerstag vormittag in der Kirche zu Laeken an einem
Gedächtnisgottesdienſt für die Mitglieder des Königshauſes teil. Am
Nachmittage fand ein glänzender Umzug der Bannerabordnungen vieler
Vereine, darunter der Gilde der Goldſchmiede mit ihren Kleinodien und
der alten Gilden ſtatt. Die königliche Familie wohnte nachmittags der
erſten Aufführung eines Ritterturniers bei. Die Bevölkerung begrüßte
die königliche Familie überall mit Begeiſterung. Die Stadt iſt feſilich
geſchmückt und die Feſtlichkeiten ſind vom herrlichſten Wetter begünſtigt.

Ungarn.
Der Miniſter des Jnnern

hat den Beſchluß der Budapeſter Gemeindebehörde kaſſiert, der den
ſtädtiſchen Beamten verbietet, auch freiwillig gezahlte Steuern an die
Staatskaſſe abzuliefern. Der Beſchluß, der die Eintreibung vom
Reichstag nicht bewilligter Steuern verbietet, bleibt in Kraft.

Die Lage im Yemen.
Die türkiſchen Blätter veröffentlichen folgendes halbamtliches

Communiqué: Ueber die Lage im Yemen berichtet Schakir Paſcha
aus Menacha, daß Marſchall Feizi Paſcha mit einigen Bataillonen am
15. d. Mts. die Ortſchaften Eladjesbi, Eluban und Diellabras ge
nommen haben. Ueber 200 Aufſſtändiſche ſeien getötet, auf türkiſcher
Seite ſei nur ein Soldat gefallen. Am ſelben Tage hißten die Ein-
wohner von über 80 Ortſchaften die weiße Flagge und ergaben ſich,
auch der Reſt der Bevölkerung fahre fort, ſich zu unterwerfen.

Die Geſundheit des Sultans.
Die Gerüchte über eine ſchwere Erkrankung des Sultans ſind

völlig unbegründet. Er erfreut ſich beſter Geſundheit.
Norwegen.

Der Storthing
beſchloß am Donnerstag, den Fleiſchzol!l unverändert, 10 Oere pro
Kilogramm, feſtzuhalten.

Aus Nah und Fern.
Fürbittgottesdienſt für Leo XIII. Donnerstag vormittag wurde

in der Sixtiniſchen Kapelle zu Rom ein feierlicher Fürbittgottesdienſt
für Leo XIII. abgehalten, dem der Papſt, zahlreiche Kardinäle, das
diplomatiſche Korps und die geſamte Familie Pecci beiwohnten.
Kardinal Vincenzo zelebrierte die Meſſe. Zum Schluß ſprach der
Papſt ein Gebet.

Das Oberkriegsgericht des VII. Armeekorps verurteilte den
Sergeanten Zil z und den Unteroffizier Braſſe wegen Mißhandlung
und vorſchriftswidriger Behandlung Untergebener in 59 bezw. 11 Fällen
zu fünf bezw. ſechs Monaten Gefängnis und Degradation.

Erdſtoß. Aus Bozen wird uns gemeldet: An den Ufern des
Gardaſees iſt ein Erdſtoß verſpürt worden, der beſonders auf dem
weſtlichen Ufer ſtark war.

Bei einem Brande in Bayriſch-Eiſenſtein ſind der Schuhmacher
Watzka, ſeine Tochter und ſeine Nichte umgekommen ſeine Frau und
ein Sohn erlitten lebensgefährliche Brandwunden.

Die Bauarbeiter-Ausſperrung in Eſſen. Donnerstag abend
fand eine Sitzung der ſozialen Kommiſſion zur Regelung der Bau
arbeiter-Ausſperrung ſtatt. Es wurde beſchloſſen, ſofort Einigungs-
verhandlungen vorzunehmen, wozu eine beſondere Kommiſſion ein
geſetzt wurde. Ferner ſoll die ſtädtiſche Verwaltung im Falle der
Erfolgloſigkeit der Beſtrebungen die Unternehmer zur Aufnahme
der Arbeit innerhalb acht Tagen auffordern.

Eine weitere Meldung beſagt: Jnfolge des Vorgehens der
Arbeitgeber im Baugewerbe betrachten die Arbeiter ihrerſeits den
Tarifvertrag als gelöſt und ſtellten in einer großen Verſammlung
neue erhöhte Lohnforderungen auf.

Verhaftung eines Raubmörders. Demoriſſi, der zwei
undzwanzigjährige Diener der Leihhausvermittlerin Florés in
Niz z a, der dieſe, nachdem ſie ihn aus Mitleid aufgenommen,
mit Hammer und Stemmeiſen in der ſcheußlichſten Weiſe ermordet
und für etwa 80 000 Franken Bares und Wertgegenſtände geraubt,
hatte, iſt nach zehntägiger Odyſſee in Turin verhaftet
worden. Der Verbrecher hatte ſich nach Lyon, von Lyon nach Turin,

und von dort mit Motochycle nach Trieſt, von Trieſt im Segelſchiff
nach Venedig und dann wieder nach Turin begeben, wo er, den
Revolver in der Hand, von der Polizei unſchädlich gemacht wurde.
Da zwiſchen Frankreich und Italien ein Auslieferungsvertrag nicht
exiſtiert, wird er der Guillotine entgehen, aber die ſieben Jahre
„ergastalo“, die in Jtalien dem lebenslänglichen Zuchthauſe vor-
hergehen, wohl ebenſowenig wie die meiſten ſeiner Vorgänger bei
geſundem Verſtande überdauern. Seit zwanzig Jahren hat in Nizza
kein Verbrechen ähnliche Aufregung verurſacht.

Von der Sandviper gebiſſen. Aus Zengg in Kroatien wird
der „Neuen Freien Preſſe“ geſchrieben: Der Naturforſcher Prof.



Dobiaſch erbeutete eine ſeltene weißgraue Sandviper ohne jede
Zickzackzeichnung auf einer Tour im Velebitgebirge,, und im Mo
ment, als er dieſelbe verwahren wollte, wurde er von ihr in den
Mittelfinger gebiſſen. Er bewahrte aber ſeine Geiſtesgegenwart,
ließ ſich von ſeinem, ihn begleitenden zehnjährigen Töchterchen
ſofort den Finger unterbinden und ſogleich ſchnitt er ſich ſelbſt die
Wunde aus und wuſch dieſelbe mit Alkohol und Waſſer. Nach einer
Wanderung von einer halben Stunde, während der er zweimal ohn
mächtig zuſammengebrochen iſt, aber ſich ſtets ſogleich wieder auf
raffte, erreichte er die Straße und wurde vom Pfarrer Gaus mittels
Wagens nach Zengg gebracht. Während der Fahrt trank er einen
Liter Branntwein als Gegenmittel. Jn Zengg war ärztliche Hilfe
ſofort bei der Hand (Jnjektion mit Kali mang.) und dank all dieſen
raſch angewandten Mitteln, wobei auch ein landesübliches Mittel,
bereitet aus Inula dalmatica, angewandt wurde, dürfte er gerettet
werden. Am ſelben Tage wurde auch ein Mädchen in der Um
gebung von Zeugg, als es einen flatternden Vogel, die Beute einer
Sandbviper, aus einem Gebüſch befreien wollte, von derſelben drei
mal Erſt beim dritten Biß gewahrte ſie die Schlange.
Nach Verlauf von ſechzehn Stunden, während welcher Zeit der
ganze Körper furchtbar angeſchwollen iſt, ſtarb das Mädchen unter
gräßlichen Schmerzen.

Der verſchluckte Hundertmarkſchein. Jn Hargarten bei
Bolchen in ElſaßLothringen wollte ein beim Tunnelbau beſchäftig
ter Jtaliener auf dem Baubureau Papiere in Empfang
nehmen und ſtahl, als der Bureauvorſteher einen Augenblick weg
war, vom Tiſch weg einen Hundertmarkſchein; er rollte den Schein
zuſammen und ſteckte ihn in den Mund. Der zurückkehrende Be
amte bemerkte ſofort den Verluſt, ſtellte den Jtaliener zur Rede und
r in Streit mit ihm. Als er den Dieb an der Gurgel packte,

luckte dieſer den Hundertmarkſchein hinunter. Es blieb nichts
übrig, als den Dieb ins nächſte Amtsgefängnis abzuliefern, wo er
ein Laxiermittel bekam, und, aufs liebevollſte überwacht, b al d
100 Mark weniger wert war

Erſte diesjährige Vollverſammlung der
Handwerkskammer zu Halle.

(Fortſetzung und Schluß.
Ueber die Stellungnahme zur Frage des Befähigungsnach-

weiſes“ referierte der ſtellvertretende Vorſitzende, Herr Blume.
Der Herr Referent ſtellte es der Kammer anheim, ſich entweder auf
den Boden des neuen Entwurfes der „Siebener-Kommiſſion“ die
auf dem Lübecker Handwerkskammertage eingeſetzt war) zu ſtellen,
oder dem Protokoll der Erfurter Konferenz Zuſtimmung zu geben,
oder aber ſchließlich die Stellungnahme zur fraglichen Sache dem
Vorſtande der Kammer auf dem nächſten Handwerkskammertage
zu überlaſſen. Jn der Debatte ſprach man ſich mit ſtarker Stimmen-
mehrheit für den kleinen Befähigungsnachweis aus. Ein für dieſen
von Hexrn Blume geſtellter Antrag wurde einſtimmig ange-
nommen. Die Verſammlung hat demnach beſchloſſen, ſich auf den
Boden des ſogenannten „kleinen Befähigungsnach-
weiſes“ zu ſtellen und hiernach folgendes zu verlangen

1. daß nur diejenigen Perſonen Lehrlinge halten und anleiten
dürfen, welche das 24. Lebensjahr vollendet haben und in dem
Handwerke oder in dem Zweige des Handwerks, in dem die An
leitung der Lehrlinge erfolgen ſoll, die Berechtigung zur Führung
des Meiſtertitels haben; ferner

2. daß bei öffentlichen Submiſſionen ſeitens des Staates und
der Gemeinden bei Gleichwertigkeit der Leiſtungen diejenigen Hand-
werker den Vorzug erhalten ſollen, welche zur Führung des Meiſter
titels berechtigt ſind;

3. daß von ſeiten des Staates und der Gemeinden und nament
lich ſeitens der Gerichte zu Sachverſtändigen, ſoweit Handwerker
in Frage kommen, in Handwerksangelegenheiten nur ſolche Per
ſonen beſtellt werden, welche den Meiſtertitel zu führen berechtigt
ſind, und ſchließlich

4. daß ſowohl der Staat als die Gemeinde zu Mitgliedern
der Vorſtände und Kuratorien der ſtaatlichen und ſtaatlich unter
ſtützten, ſowie ſtädtiſchen Fach und Fortbildungs- reſp. Jnnungs
ſchuleh, ſoweit Handwerker in Frage kommen, nur Handwerker er-
nennen, welche zur Führung des Meiſtertitels berechtigt ſind.

Der Rechnungsausſchuß der Handwerkskammer zu Halle a. S.
hatte am 11. Mai 1905, vormittags 916 Uhr in den Geſchäfts
räumen der Kammer eine Sitzung. Anweſend waren die Herren
Fiedler, Riccius und Schatz als Mitglieder des Ausſchuſſes, Herr
Schondorf als Kammervorſitzender und Herr Voigt als Kaſſen
beamter. Sämmtliche Kaſſenbücher lagen vor. Die in dieſen ge
machten Ausgabebuchungen wurden mit den vorhandenen Belägen
genau geprüft, ebenſo einzelne Einnahmebuchungen; bezüglich der
anderen Einnahmebuchungen wurden zahlreiche Stichproben vorge-
nommen. Die Prüfungen dieſer Beläge wie auch der Aufrechnungen
der einzelnen Etatstitel gaben zu keinerlei Erinnerungen Anlaß
Der Rechnungsabſchluß, welcher mit 45 162,74 Mark Einnahme
und 28 663,91 Mark Ausgabe, demnach mit einer Mehreinnahme
von 16 498,83 Mark abſchließt, wurde für richtig befunden. Da
hiernach rechnexiſch nichts auszuſtellen war, auch die vorliegenden
Bücher in beſter Ordnung vorgefunden wurden, beantragte der
Rechnungsausſchuß Entlaſtung des Kaſſenbeamten und Vorſtandes,
die auch erteilt wurde. Der Bericht über die Kaſſenführung wurde
mit dem Wunſche geſchloſſen, daß auch künftige Abſchlüſſe gleich
günſtige Ergebniſſe aufweiſen möchten, damit die Umlage von Jahr
zu Jahr ermäßigt werden könne.

Es lag ſodann der Antrag des Kammermitgliedes Herrn Klee-
mann vor betreffend die Trennung der Zenſuren bei der Geſellen-
prüfung hinſichtlich der praktiſchen und theoretiſchen Prüfung. Es
wurde beſchloſſen, die Handwerkskammer zu beauftragen, bei anderen
Kammern Umfrage zu halten, wie ſie es in dieſer Hinſicht halten und
in der nächſten Vollverſammlung darüber Bericht zu erſtatten. Nach
dieſem Beſchluſſe wurde in Anbetracht der vorgerückten Zeit in eine
Mittagspauſe von 2-83 Uhr eingetreten.

Als ſich nach dieſer Pauſe die Verſammlung wieder eingefunden
hatte, erklärte der Vorſitzende den Eintritt in die Tagesordnung, vor
her jedoch erſtattete er dem Klempnerobermeiſter Herrn Grecke
daf Wort, der zuerſt ſeinen Dank ausſprach für die an
läßlich der Handwerksausſtellung bewilligte Subvention von
1000 Mark. Die zur Reklame zur Austeilung gelangten
Siegelmarken zur Handwerksausſtellung bat er, recht zahlreichveglpeg zu wollen wo es nur angeht, ſolle zum beſten dieſer Aus

ſtellung gewirkt und dieſe ſelbſt recht zahlreich von den Kammer-
mitgliedern beſucht werden. Hierauf erfolgte die Neuwahl der Ausſchüſſe

a) des Ausſchuſſes für das Lehrlingsweſen,
b) des Rechnungsausſchuſſes und
c) des Berufungsausſchuſſes.

Sämtliche Mitglieder dieſer Ausſchüſſe wurden durch Akklamation wieder
ewählt, nur an Stelle des Herrn Riccius, der ſeines Alters wegen
eine Wiederwahl als Rechnungsausſchußmitglied ablehnte, wurde Herr

Born gewählt.
Nunmehr referierte Herr Grecke über „Unfallverſicherung der

Prüfungsmitglieder und Prüflinge bei Geſellen und Meiſterprüfungen.“
Nach kurzer Debatte hierüber wurde folgender Beſchluß gefaßt Der Vor
ſtand wird erſucht, ſich mit dem Vororte Hannover in Verbindung p.
ſetzen, um die Frage zu prüfen. Bis dahin will ſich die Kammer ab
wartend verhalten.

Den letzten Punkt der Tagesordnung betraf ein Referat des Herrn
Blume über „Gehalts- und Penſionsverhältniſſe des Sekretärs“ und
empfahl der Kammer Stellungnahme zur Ruhegehalts-
frage des Sekretärs. Der Antrag, die Ruhegehaltefrage im
Prinzip anzunehmen, wurde abgelehnt. Jm weiteren Verlaufe machte
ſich eine ſtarke Strömung für eine Vertagung der be
merkbar. Der Herr Miniſter hat die Regierung zu Merſeburg beauf
tragt, Stellung zu dieſer Angelegenheit zu nehmen und die Regierunwieder die Sache der Handwerkskammer zu Halle zugeteilt. Den Schluß

der Verhandlungen bildete die Annahme des Antrages auf Vertagung
der Beantwortung der Frage, bis die Mühlpfordtſche h
endgültig geregelt iſt. Gegen 5 Uhr ſchloß der Vorſitzende die
Hisung mit einem dreimaligen Hoch auf das Handwerk.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Roßlau, 20. Juli. (Ein Brieftaubenweit-

a en) für junge Tauben ab Kirchhayn (Niederlauſitz) und ein
olches für ältere Tauben ab Kottbus veranſtaltet Anfang Auguſt

erſ lettion des Geflügelzucht- und Vogelſchutzvereins
elbſt.

Halberſtadt, 20, Juli. (Meſſerheld. Streik
beendet. Ein Mann erregte vorgeſtern in der Nähe des Breiten
Tores einen Auflauf. Die Polizei war nicht in der Lage, den wie
wild ſich gebärdenden Menſchen feſtzunehmen, erſt mit Hilfe von
vier Küraſſieren war es möglich, ihn unſchädlich zu machen. Der
Streik der hieſigen Zimmerer iſt beendet. Die Parteien haben ſich

eeinigt und die Meiſter haben ſich bereit erklärt, die entlaſſenen
immerer wieder einzuſtellen.

Staßfurt, 20. Juli. (Jn der vor geſtrigen
Sitzung der Stadtverordneten) wurden die neu bezw.
wiedergewählten Stadträte Generaldirektor Gräßner, Fabrikbeſitzer
Großpietſch, Architekt Caspar und Rentier Peters in ihr Amt ein
geführt. Eine Nahrungsmittelkontrolle wird hier eingeführt
werden; ſie ſoll ſich auf vaefleih Wüurſt, Butter und Milch er
ſtrecken. Das Geſuch der Thüringer Gasgeſellſchaft, in der
Bernburger und Seht Gasröhren zu verlegen, wurde ge
nehmigt. Die Geſellſchaft beabſichtigt, eine Röhrentour nach
Förderſtedt zu legen.

T Oſchersleben, 20. Juli. Verkauf von Gütern.)
Wie die „Magdeb. Ztg.“ erfährt, gehen die in Rohrsheim bei
Dedeleben gelegenen Heinemeyerſchen und Woldag-
ſchen Güter nebſt Schloß und Park demnächſt in den Beſitz des
Gutsbeſitzers Wuſt Francke aus Schlanſtedt über. Herr Francke
hat die beiden Beſitztümer von der Firma Nußbaum u. Friedmann,
Bankgeſchäft in Oſchersleben, für den Preis von 700 000 Mk. käuf
lich erworben.

Erfurt, 20. Juli. (Das Haage-Denkmal) im
Steigerwald wurde in der vorletzten Nacht in der Weiſe geſchändet,
daß Bubenhände von dem Marmorkopfe die Naſe abſchlugen. Der
Verſchönerungsverein Erfurt hat eine Belohnung ausgeſetzt.

Leipzig, 20. Juli. (Der Verband ſächſiſcher
Jnnungen) faßte auf ſeiner in Markranſtädt abgehaltenen
Tagung folgende Beſchlüſſe Den Jnnungen wird empfohlen,
beim Ausbruch von Streiks in Zweifelsfällen bei den Gewerbe
kammern Rat zu holen. Die Obermeiſter der en
ſollen zu den Prüfungskommiſſionen für die Meiſterprüfungen zu-
gezogen werden. Die geſetzgebenden Körper chaften
ſind um eine Verſchärfung des Reichsgeſetzes
zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerb s
anzugehen ebenſo darum, daß diejenigen Großbetriebe, welche
handwerksmäßig ausgebildete Arbeiter halten, auch die Koſten der
Lehrlingsausbildung mit zu beſtreiten haben. Es ſoll mit allen
Mitteln dahin geſtrebt werden, daß handwerksmäßige
Arbeiten in den Zuchthäuſern nicht mehr mit
Maſchinen ausgeführt werden dürfen, ſowie
daß die Vornahme induſtrieller Arbeiten inſtädtiſchen Arbeits anſtalten unterbleibt. Das
Kriegsminiſterium ſoll erſucht werden, Maler- und Tapezierer-
arbeiten in den Kaſernen nicht mehr durch die Regimenter auf deren
Koſten durch Soldaten ausführen, ſondern durch die Garniſonver
waltungen an Gewerbetreibende vergeben zu laſſen.

Leipzig, 20. Juli. (Der Flecktyphus.) Jm Kranken-
hauſe verſtorben iſt jener 62 Jahre alte Schreiber, welcher ſich auf
der Durchreiſe nach Rußland befand, und der am 12. Juni wegen
Flecktyphus hier angehalten und im Krankenhaus iſoliert werden
mußte. Das Ehepaar Maſchkowitz aus der Schützenſtraße hierſelbſt,
bei dem der Erſtgenannte, der übrigens unter anderem Namen
reiſte und Goldberg heißen ſoll, vorübergehend Wohnung genommen
hatte, befindet ſich noch immer in genannter Anſtalt.

Reichenbach i. V., 20. Juli. (Zum Luſtmord im
Mhlauer Walde) an der kleinen Simon wird dem „L. T.“
noch gemeldet: Vorgeſtern abend trafen Herr Staatsanwalt
Carpzow aus Plauen und die Reichenbacher Gerichtskommiſſion an
der Mordſtelle ein. Die bedauernswerten Simonſchen Eltern er-
hielten ſofort Nachricht. Große Menſchenmengen ſtrömten nach dem
„Abhorn“. Der ganzen Bevölkerung hatte ſich lebhafte Erregung
bemächtigt. Ueberall wird natürlich die Frage erörtert: Wer iſt der
Mörder. Wir haben neulich berichtet, daß am 25. Juni zwei
Frauen einen Mann durch Rotſchau gehen ſahen, der ein etwa vier-
jähriges Mädchen an der Hand führte. Die Vermutung, daß dieſes
Mädchen die verſchwundene Ella Simon ſei, gewinnt durch die Auf-
klärung des entſetzlichen Verbrechens erheblich an Boden. Der mut-
maßliche Entführer und Mörder des Kindes iſt ein Mann von un
gefähr 30 bis 40 Jahren; er war von mittlerer, kräftiger Geſtalt,
Kiſ ſtarken, dunklen Schnurrbart, gebräuntes, geſundfarbiges
Geſicht.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Veränderungen. Jm

aktiven Heege. Ein Patent ihres Dienſt-grades verliehen den Hauptleuten: 0 Lanz,
Adjutant der 4. Feldart.-Brig., o Lueder, Adjutant der 11, Feld-
art.Brig., O Graßhoff, Adjutant der 12. Feldart.-Brig.,
o Modrow, Adjutant der 14. Feldart.-Brig., O v. Hake, Adjutant
der 25. Feldart.-Brig., G Heß, Adjutant der 34. Feldart.-Brig.,
o Aders, Adjutant der 4 Fußart.-Brig.

Zu Haupt leuten befördert: die Oberlts.:
o v. Breitenbauch, perſönlicher Adjutant des Herzogs von Sachſen-
Altenburg, 6 Schiller, Adjutant der Kommandantur von Breslau,
9 Stoltz, Adjutant des Gouverneurs von Straßburg i. E.,
O Haupt, Adjutant der 41. Jnf.-Brig., o Rothenbücher, Adjutant
der 43. Jnf.-Brig., S Krebs, Adjutant der 81. Jnf.-Brig.,
o Schwerdtfeger, Adjutant der 82. Jnf.-Brig,., 0 Daudiſtel,

Adjutant der 86. Jnf.-Brig., s Huber, 6 v. Weſtrell, Adjutanten
der Jnſp. der Jnf.-Schulen, O Grüneberg, Adjutant der Jnſp. der
militäriſchen Strafanſtalten. Zu überzähl. Haupt-
leuten befördert die Oberlts.: o Mannkopff,
Adjutant der Kommandantur von Danzig, O Frhr. v, Wilczeck,
Adjutant der 4. GardeJnf.-Brig,, Maſius, Adjutant der
11. Jnf.-Brig., 0 v. Grote, Adjutant der 78. Jnf.-Brig.
Zu Rittmeiſtern befördert: die Oberlks.: 6 Frhr.
v. Maſſenbach, Flügeladjutant des Großherzogs von Heſſen, 9 von
Schlebrügge, Adjutant der 9. Kav.-Brig., O v. ſow, Adjutant
der 11. Kav.-Brig., O v. Weſternhagen, Adjutant der 15. Kav.
Brig., o Frhr. v. Hammerſtein-Loxten, Adjutant der 19. Kav.
Brig., o v. Papen, Adjutant der 22, Kav.-Brig., 0 moller,
Adjutant der 30. Kav.Brig., Ritter v. Poſchinger, Adjutant
der 31. Kav.-Brig., o Gr. Schack v. Wittenau, der
87. Kav.Brig., O Gr. v. Perponcher-Sedlnitzky, Oberlt. im
GardeJäger-Bat., kommandiert zur Dienſtleiſtung bei dem Groß-
herzog von Sachſen, zum Flügeladjutanten des Großherzogs ern.

Zu überzähligen Majoren befördert und
den betreffenden Truppenteilen aggregiert:
die Hauptleute und Komp.-Chefs: O Schramme im
nf.-Regt. 67, unter Verſetzung zum Jnf. Regt. 164, Mann
opff im Jnf.Regt. 83, unter Verſetzung zum Jnf.-Regt. 157,
o v. Karger im Jnf.-Regt. 88, unter Verſetzung zum Jnf.
Regt. 148, o Knopf im Jnf.-Regt. 182, unter Verſetzung zumJnf gegt 162, o Ziehm im Jnf. Regt. 32, 0 m v. Houwald
im Füſ.Regt. 386, o Frhr. v. Gregory im Jnf.-Regt. 50,
o Natting im Jnf.-Regt. 64, 0 Thümmel im Jnf.-Regt. 99.
Der Charakter als Major verliehen: den Haupt-
leuten z. D. und Bezirksoffizieren: o v. Chaulin beim Landw.
Bezirk Eiſenach, o Grünewald beim Landw. Bezirk Oſtrowo.

Verſetzt: die Hauptleute und Komp.-Chefs:
o Laue im Gren.-Regt. 12, in das Jnf.-Regt. 50, v. Panne-

witz im Jnf.-Regt. 50, in das Jnf.-Regt. 48, 0 Gr. v. Schwerin
im Jnf.-Regt. 91, in das Gren.-Regt. 6, 0 v. Friedrichs im Jnf.
Regts 1838, in das Jnf.Regt. 88, G. v. Dunker im Jnf. Regt. 148,

unker Ueberweiſung zum Großen Generalſtabe in den Generalſtab
der Armee; o Tallmann, Hauptm. und Platzmajor in Neubreiſach,
als Komp.Chef in das SnfgRest. 146. 0 ſieh Hauptm. und
Komp.Chef im Jnf.Regt. 48, zum Platzmajor in Cüſtrin, o von
Lumm, Hauptm. und Komp.Chef im Jnf.Regt. 50, zum Platz
major in Neubreiſach ernannt.

u Bezirksoffizieren unterStellung zur Disp. mit Penſion die Haupt
leute und Komp.-Chefs: S Paſchke im Jnf.Regt. 47,
kommandiert zur Dienſtleiſtung beim Landw.Bez. Schroda, bei
dieſem Landw.Bez., o Lehmann im Jnf.Regt. 57, unter Er
teilung der Ausſicht auf Anſtellung in der Gendarmerie, beim
Landw.Beg. Mosbach, o v. Lorck im Jnf.Regt. 84, kommandiert
ger Dienſtleiſtung beim Landw. Bezirk Gera, bei dieſem Landw.

zirk, Anrdhorſt im Jnf.Regt. 131, beim Landw.Begz. Aachen,
9 v. Krauſe im Jnf.Regt. 176, beim Landw.Begzirk Danzig,

v. Graeling, Hauptmann und Platzmajor in Cüſtrin, beim
Landw. Bezirk II Oldenburg.

Zu Komp.-Chefs ernannt: die Hauptkleute:
o Lockemann, aggregiert dem Jnf.-Regt. 75, im Regt., von
Buttlar, aggregiert dem Jnf.Regt. 83, im Regt., 5 Hart im
Jnf.Regt. 22, unter in das Jnf.Regt. 47, 0 Haeusler
im Jnf.Regt. 67, Hagemeiſter im Jnf. Regt. 84, o Raſpeim Jnf.Regt. 85, v. Langen im Jnf.Regt. 115, diſer unter
Verſetzung in das Jnf.Regt. 13, o Morgenroth i. Jnf.Regt. 118,
dieſer unter gleichzeitiger Verſetzung in das Jnf.Regt, 47,
o Förſter im Regt. 132, Schüler im Jnf.Regt. 141,
dieſer unter Verſetzung in das Jnf.-Regt. 57, O Kauffmann im
Jnf.Regt. 146, unter Verſetzung in das Jnf.Regt. 176, 0 Jenke
im Jnf.-Regt. 148, 6 Otto im Jnf.-Regt 167, dieſer unter Ver
ſetzung in das Jnf. Regt. 83. t

Zu Komp.-Chefs, unter Beförderung zu
Hauptleuten: die Oberlts.: o Müller im Jnf. Regt. 48,
S Ruſt im Jnf.-Regt. 67, dieſer unter Verſetzung in das Jnf.
Regt. 131, 6 v. Lettow-Vorbeck (Friedrich) im Füſ.-Regt. 80,
o Gottſchalk im Jnf.-Regt. 175, 0 5 Raitz v. Frentz im
GardeGren.-Regt. 5, 0 v. Seelhorſt im Gren.-Regt. 12, 6 von
Strube im Jnf.-Regt. 50, 0 v. Grabowski im Jnf.-Regt. 150,
dieſer unter Verſetzung in das Jnf.-Regt, 151; letztere vier vor
läufig ohne Patent.

Zu überzähligen Hauptleuten vefördert:
o Spalding, charakteriſ. Hauptmann im Jnf.-Regt. 19; die
Oberlts.: v v. Hagen im Garde-Gren.-Regt. 2, S! Frhr. von
Hammerſtein-Gesmold im Garde-Gren.-Regt. 4, Frhr. von
Lyncker im Gren.-Regt. 4, 0 v. Puttkamer im Gren.-Regt. 9, kom
mandiert zur Vertretung eines Militärlehrers an der Haupt-
Kadettenanſtalt, Frhr. v. Seherr-Thoß im Gren.-Regt. 11,
s Bruch im Jnf.-Regt. 20, Suche im Jnf. Regt. 26, 6 von

Plato im Jnf.-Regt. 31, o Naumann im Füſ.-Regt. 31, 0 von
Baumann im Füſ.-Regt. 36, Kutſcher im Füſ.-Regt. 40, 6 Witt
im Jnf.-Regt. 41, S ten Brink im d hegesh 65, 0 Ruhnau im
Jnf.-Regt. 69, 0 Breithaupt im Jnf. Regt. 77, o Habedanck im
Jnf.-Regt. 81, 6 v. Preſſentin (Karl) im Füſ.-Regt. 90, 0 von
Seebach im LeibGren.-Regt. 109, Weerner im Jnf.-Regt. 112,
o Stein im Jnf.-Regt. 116, Moſche im Je 132,
o Toelle im Jnf.-Regt. 138, 6 Roetſcher im Jnf.Regt. 152,
s Oloff im Jnf.Regt. 169, S Bauer im Jnf. Regt. 174, von
Fumetti im Jäger-Bat. 2, 0 v. Prittwitz u. Gaffron im Jäger-
Bat. 14, dieſer unter Verſetzung in das JägerBat. 6.

Verſetzt: 0 v. Schveler, Oberlt. im Jnf.Regt. 94 in das
4. GardeRegt. zu Fuß, 0 Girſchner, Oberlt. z. D. und Bezirks
offizier beim Landw.Beg. Stockach, zum Landw.Bez. Siegen,
o Bäumler, Oberlt. z. D. und Bezirksoffizier beim Landw.Bez.
Siegen, zum Landtv. Bezirk Stockach.

Zu Oberlts. befördert: die Lts.: S von Clauſe
witz im 2. Garde-Regt. zu Fuß, S v. Beſſer im GardeGren.
Regt. 2, o v. Nerée im Jnf. Regt. 13, s Davids im Jnf.
Regt. 16, 0 Hirſchberg im Füſ.Regt. 34, v. Chappuis im
Füſ.Regt. 38, o Nernſt im Jnf.Regt. 57, S v. Verſen im Jnf.
Regt. 64, 0 Frhr. v. Dincklage im Jnf.Regt. 74, o Oſtermeyer
im Jnf.Regt. 77, o Jany im Jnf.Regt. 79, Münzner im
Gren.Regt. 110, o v. Vorch (Hans) im Jnf.-Regt. 132,
o Zimmermann im Jnf.Regt. 144, o v. Freyhold im Jnf.
Regt. 145, s Louis im Jnf.Regt. 169, 6 v. Alvensleben in der
Garde Maſchinengewehr Abteilung 2, S Stubenrauch in der
Maſchinengewehr Abteilung 11, 0 Pagenſtecher, Knox an d. Unter
offizierSchule in Marienwerder, o Voehm, Erzieher am Kadetten
hauſe in Potsdam. (Fortſetzung folgt.)

Letzte Telegramme.
Berlin, 21. Juli. Dem „Berl. Tagebl.“ zufolge ſollen

die diesjährigen Flottenmanöver in der dritten Woche des
Auguſt ihren Anfang nehmen und bis Mitte September
dauern. Die Oberleitung führt Großadmiral v. Koeſter.

Nürnberg, 20. Juli. Jn Ansbach droht eine allge
meine Maurerausſperrung, falls die Ausſtändigen eines
dortigen Baugeſchäftes die Arbeit nicht bis Freitag wieder
aufgenommen haben.

Paris, 21. Juli. Witte, der heute nachmittag hter ein
treffen wird, wird noch am Abend oder Sonnabend früh
vom Präſidenten Loubet empfangen werden. Auch eine
Unterredung mit Rouvier iſt vorgeſehen.

Moskau, 20. Juli. Am Schluß der heutigen Sitzung
des SemſtwoKongreſſes wurde folgende Reſolution ange
nommen: Jm Hinblick auf die in letzter Zeit häufig vor
gekommenen Verletzungen der perſönlichen und allgemeinen
Rechte ruſſiſcher Bürger durch Verwaltungsbeamte, die
nicht nur den ſittlichen Forderungen, ſondern auch den
Erklärungen der höchſten Gewalt und dem beſtehenden
Geſetze widerſprechen, beſchließt der Kongreß, ſeinen tiefen
Unwillen hierüber auszuſprechen, und hegt die feſte Ueber-
zeugung, daß derartige Handlungen entſprechend geahndet
werden. Der Kongreß erſucht die in der Oeffentlichkeit
wirkenden Männer, in dieſer Beziehung geſchädigte Per
ſonen in Schutz zu nehmen und ſich zu bemühen, die Be
weiſe für die Verletzung der Rechte dieſer Perſonen durch
die Behörden beizubringen.

ernannr,

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonnabend, 22. Juli: Wenig abgekühlt, wolkig, ſtrichweiſe
Gewitter und enSonntag, 23. Juli: Veränderlich, lebhafter Wind, ſchwül,
ſtrichweiſe Gewitter.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,77, Trotha 1,46, Alsleben 1,24, Bern

burg 0,80, Calbe, Oberpegel 1,46, Calbe, Unterpegel 0,28.
Unſtrut Straußfurt 1,15. Moldau: Budweis 0,08,
Jres Habvel: e rwrr Oberpegel 1,90, Branden
urg, Ferpeße 0,77, Rathenow, Oberpegel 1,80, Rathenow,

Unterpegel „24, Havelberg 1,06. Elbe Pardubitz 0,19,
Brandeis 0,22, Melnik 0,80, Leitmeritz 0,57, Außig 0,36,
Dresden 1,70, Torgau 0,07, Wittenberg 0,86, Roßlau

0,35, Aken 0,54, Barby 0,63, Magdeburg 0,68, Tanger
münde 1,06, Wittenberge 0,77, Lenzen 0,84, Dömitz 0,22,
Darchau 0,03, Lauenburg 0,30.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeinesd.,

HalleHettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft. Jn der am
20. d. M. abgehaltenen ordentlichen Generalverſammlung waren
16 Aktionäre mit einem Aktienkapital von 3 364 000 vertreten.
Der vorgelegte Geſchäftsbericht des Vorſtandes für das am
31. März 1905 abgelaufene neunte Geſchäftsjahr fand die Ge
nehmigung der Verſammlung. Dieſe erteilte auch dem Vorſtande
und Aufſichtsrate einſtimmig Entlaſtung. Es wurde dem Vor
ſchlage des Vorſtandes und Aufſichtsrates gemäß beſchloſſen, von
dem Ueberſchuſſe des Geſchäftsjahres 1904/05 im Betrage von
207 330,63 nach Abzug der Rücklagen in die Reſervefonds,
auf 3 725 000 Aktien Lit. A. 36 5 Dividende (wie im
Vorjahre) mit 130 375 und auf 1 525 000 Aktien Lit. B.
324 95 Dividende (im Vorjahre 3 96) mit 40 562,50
zu verteilen und 7143,13 auf Rechnung des neuen
Geſchäftsjahres vorzutragen. Satzungsgemäß war
der geſamte Aufſichtsrat neu zu wählen. Sämtliche Mitglieder
wurden wieder und Bankier Adolf Schünemann zu Berlin-Südende
neugewählt.

Generalverſammlung der Bank für Bergbau undInduſtrie. Der Jahresabſchluß für 1904/05 wurde genehmigt und

Entlaſtung erteilt. Ferner wurde, entſprechend den im en
bericht bekanntgegebenen Vorſchlägen der Verwaltung beſchloſſen,
das Grundkapital zwecks Herabminderung der Unterbilanz durch
Rückkauf weiterer 422 000 Aktien zum Kurſe von höchſtens 55 96
auf 5 Millionen herabzuſetzen. Wie der Vorſitzende bemerkte, halte
die Verwaltung den Kurs für ſachgemäß, um auch ſicher zu ſein,
daß die Transaktion gelingen werde. Der Rückkauf werde in
öffentlicher Submiſſion erfolgen. Die von den Aktionären nicht
angebotenen Aktien werden der Bank von befreundeter Seite zur
Verfügung geſtellt werden. Die Feſtſetzung der näheren Modali-
täten über den Aktien-Rückkauf und die ſich hieraus ergebende
e Abänderung der Statuten wurden dem Aufſichtsrate über-
laſſen.

y. Bergbau und Hütten-Akt.-Geſ. Friedrichshütte. Zu der
Nachricht, nach welcher von dem Grubenbeſitz der Bergbau und
Hütten Aktiengeſellſchaft Friedrichshütte ungefähr die Hälfte durch
Verkauf in den Beſitz der Friedr. Krupp Aktiengeſellſchaft über-
gegangen ſei, erfährt die „Frkf. Ztg.“ von der Verwaltung nahe
ſtehender Seite, daß dort von einem ſolchen Verkaufe oder auch nur
einem Plane dazu nichts bekannt ſei. Daß auf eine Dividende für
1904/05 wieder nicht zu rechnen ſei, wird beſtätigt.

y. Der Ratenkrieg. Gegenüber einer Meldung von einer
Beendigung des Ratenkrieges der Dampfſfſchiffahrts- Geſellſchaft
Hanſa mit der Peninſular und Oriental Linie er-
klärt die Hanſa in der „Weſerzeitung“, daß der Kampf noch in
vollem Gange ſei.

Meridivnalbahn. Römiſche Blätter berichten, nach einer
Meldung der „B. B.Z.“ aus Mailand, daß die Konvention zwiſchen
der Regierung und der Meridionalbahn neuerdings dahin geändert
ſei, die jährliche Entſchädigung für die Tarifreduktion von 1 Million
auf Million Lire herabzuſetzen.

50 Millionen-Anleihe. Die Regierung genehmigte den
von der Stadtverwaltung in Stockholm gefaßten Beſchluß be-
treffend die Aufnahme einer Anleihe von 50 Millionen Kronen.

Neues Bankinſtitut in Sofia. Unter Mitwirkung der
Direktion der Diskontogeſellſchaft und des Bankhauſes Bleichroeder
wird in Sofig ein Bankinſtitut errichtet werden. Die Eröffnung iſt
auf den 1. Oktober dieſes Jahres in Ausſicht genommen.

y. Dampfertruſt. Nach einer New-Yorker Meldung der
„Frkf. Ztg.“ weiſt der Jahresbericht des Dampfertruſt einen Rück
zang der Nettoeinnahmen um 2 194 000 Dollars aus, ſo daß ein
Jahresdefizit von 1 142 000 Dollars entſtand gegen das vor-
jährige Surplus von 1 797 000 Dollars. Als Erklärung wir auf
das ſchlechte Frachtgeſchäft und den Ratenkrieg verwieſen, indeß
werden die diesjährigen Ausſichten als beſſer bezeichnet.

TagesMarktberichte.
Berlin, 20. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Sept.
171,00 Oktocer 171,25 Dezember 173,00 Roggen, Sept.
145,00 Dez. 145,00 c. Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte
140,00 150,00 ſchwere 151,00--160,00 ruſſiſche und Donau
leichte 134,00 139,00 ſchwere 150,00--155,00 ab Vahn und
frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg,, pomm., preuß., poſ. und
ſchleſ. fein 154,00 163,00 mittel 147,00 153,00 gering
143,00-—-146,00 ruſſ. fein 145,00--150,00 mittel und gering
136,00-144,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
geſund 144,00 145,00 mittel mit Geruch 124,00--134,00
runder 142,00 143,00 A. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausl.
Futterware mittel 147,00 154,00 feine und Taubenerbſen 155,00
bis 164,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00 bis
22,75 Roggenmehl 0 und 1 18,60--19,80 Weizenkleie 9,75 bis
10,50 Roggenkleie 10,75 11,25 A. Mittagsbörſe Weizen
September 171,25--171,00 Oktober 171,25--171,00 Dezember
173,25--173,00 Roggen, Juli 153,00--153,75 A. September
145,00 144,75 145,00 Oktober 145,00 144,75 145,00
Dezember 146,50 146,25 146,50 Hafer Juli 139,00 138,75
Mais, Juli 137,00--136,75 Oktober 124,25 c Weizenmehl 00
21,00--22,75 A. Roggenmehl 0 und 1 18,60-- 18,80 A. RübölJuli 47,00 C. Brief, B. 48,00 c Geld, Dezember 48,50 A. Geld,

Mai 49,40 Brief. Preiſe um 25 Uhr (nichtamtlich): Weizen,
Juli 174,50 Sept. 171,25 Okt. 171,25 Dezember 173,25
Roggen, Juli 153,75 AC, September 145,00 Oktober 145,00
Dez. 146,50 Hafer, Juli 138,75 Sept. 136,75 Oktober
136,75 Dezember 138,50 A. Mais, Juli 137,00 Sept.
125,50 Ac, Okt. 124,50 Mehl, Juli 18,80 September 18,00
Oktober 18,00 Dez. 18,20 c. Rüböl loko 47,80 Juli 47,00 A.
Oktober 48,00 Dez. 48,50 Mai 49,40 C.

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 20. Juli 1905.,
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte Hafer
Oſtpreußen 155--170 128--145 126--140 124 135
Weſtpreußen 163 170 130--136 135--138 129 140
Brandenburg 160--176 138--152x 136--166 145 170
Pommern 166--176 130 145 140 150 132--146
oſen 162--171 130 140 124--140 135 140
Schleſien 160 171 129--141 128--145 130-142
Provinz Sachſen 165--183 140--160 140 175 142 168
SchleswigHolſtein 170-180 154--165 160--165 142 155
Hannover 166 183 148 164 145--180 145--170
Weſtfalen 175--182 162--166 130--165 145 162
Kaſſel 175--180 160--165 135--145 150- 167
Kgr. Sachſen 175 183 152 164
Mitteldeutſche Staaten 165--175 150 158 160--170 150 163
Württemberg 142 152
Baden 181--195 164--160 7 142--165Kernen Bayern 182--194, Württemberg 190--196, Baden 191
bis 197
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Bbrſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt wordenWbnige i. P 132önigsberg i. Pr. 2 4 t sDanzig 170 136 138 188Stettin 171 144 v 142Poſen 171 137 135 138Breslau 171 141 140 142Berlin 174x 152x a 155Hamburg 176 156Neuß 182 172 7 150Mannheim 181 154 7 142Oſtrowo 162--165 130--183 124--130 137 140

rankenſtein 165--171 129 135 c 136alberſtadt 168--171 148 152 7 157--162
ez. Erfurt 170 174 150 s 156Marne i71-172 163-165 121- 132 142 144

Chemnitz 181--183 157--164 155 157
Altenburg 175 156 170 150Braunſchweig 170 174 153 158 158 163
Biberach a. R. J 142 152 160--176Kernen Biberach a. R. 192--195

o) Tägliche Bbrſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 20. Juli voriger Kurs

Newyork Weizen loko 945 Cts. c. 146,00 22 Cts. c 142,70
Chicago u 87 Cts. 134,45 851 Cts. 131,35
Liverpool Sept. 6 ſh. 7 d. 148,30 6 ſh. 79 d. 148,60
Odeſſa „laoko 95 Kop. 124,80 95 Kop. 124,80

iga loko 97x Kop. 128,10 97x Kop. 126,10
An Juli 24,70 Fes. 200,95 24,75 Fcs. 201,35
lntwerpen Fes. Fes.Budapeſt Kr. Kr.r loko-- ct. pap. 675 etvs. pap. 120,15Odeſſa Roggen loko Kop. 756 Kop. 99Riga loko 83 Kop. 109,05 83x Kop. „109,70
Antwerpen Fes. Fres. eOdeſſa Hafer Kop. Kop. u T.Riga loko 73 Kop. 95,90 73 Kop. 95,90Odeſſa Futtergerſte loko 70 Kop. 91,95 69 Kop. 990,65
iga oko 74 Kop. 97,20 74 Kop. N. 20NewYork Mais Juli 62x Cts. 103,35 62 Ets. 103,85
deſſa e Kop. n h en Kop. 727Budapeſt ZJuli 15,24 Kr. 129,70 15,28 Kr. 130,05

Antwerpen Fres. Fres.
Buenos Aires* loko ct. pap. 475 ctvs. pap. 84,55

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 6,75 nach Rotterdam 6,25
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 7,00 AC., nach Rotterdam 6,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,50 nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,590
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 20,00 nach

direkten Häfen 16,45 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 20. Juli. Weizen: Kanſas II Aug. Sept. 178 A.
Südruſſ. 928 Pud ſchwimmend 171 A. Donauer 78/79 Kg
2 Aug. Sept. 171X A. La Plata 81 kg Juli Aug. 172 A.
Roggen: Südruſſ.: 9125 Pud Aug./ Sept. 142 910 Pud
Aug./ Sept. 141 M. onauBulgariſcher 72/73 kg Aug. Sept.
1413 Hafer: Nordruſſ. je nach Gewicht und Qualität 134 bis
143 A. Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Juli 123 AC,
Auguſt 115 AC, Sept. Okt. 113 Mais: Mixed: bald fällig
127 Juli Aug. 1231 A. La Plata: Juni Juli 1241 C. bez.,
Juli Aug. 1231 bez., Aug. Sept 122 .4.

Rottevrdam, 20. Juli. Weizen: Bahia Blanca: ruſſ. 81 kg
Juli Aug. 1791 80 kg Juli/ Aug. 179 c. VBarletta: 81 kg
Juli Aug. 1794 C 80 kg Juli Aug. 1790 A. La Plata franz.
80 kg Juli/ Aug. 179 Roſario Santa Fé 76 kg Juli Aug. 173
Ulka: 929 Pud prompt 170x 985 Pud prompt 171
980 Pud prompt 1734 10 Pud prompt 175 AC, 10 Pud
h Azof prompt 178--190 A. Rumänier: 79/80 kg 20 Juli-
Aug. 172 79/80 29/0 Aug. Sept. 171 7879 kg 300
Aug./ Sept. 170 Roter Winterweizen Dampferqualität Juli Aug.
Sept. 168 Roggen: Südruſſ. 915 Pud prompt 149
920 Pud prompt 1650 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg
Juli neu 124 Juli alt 1223 Hafer: Nordruſſ.47/48 kg je nach Qualität prompt 131-134 Ac, 50/51 kg je nach
Qualität prompt 136-140 A. Mais: La Plata Juli Aug.
126 A.

RNürnberg, 18. Juli. (Hopfenbericht.) Schwacher Umſatz.

Viehmärkte,
Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 20. Juli,

Preiſe für 50 kg. a. Lebend, h. Schlachtgewicht
Aufgetrieben

waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver una, v. g. 4 p. a. b. kauft verkauft
41 Rinder,

davon 6 Ochſen 38 36 33 6
1 Färſen 32 119 Kühe 34 32 28 19 215 Bullen 36 34 32 1541 Kalben 50 43 38 41 214 Hammel, Schaſe 34 30 27 14304 Schweine 68 66 64 2090 14

Geſchäftsgang: ruhig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
GeſamtAuftrieb dieſer Woche 90 Rinder (davon 13 Ochſen,

4 Kalben, 43 Kühe, 30 Bullen), 62 Kälber, 120 Schafe, 535 Schweine.
Zuſammen: 807 Schlachttiere.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlicher Marktbericht.)
Schweine- und Ferkelmarkt am Mittwoch, den 19. Juli. Auftrieb:
3471 Schweine und 107 Ferkel. Verlauf des Marktes: Flottes
Geſchäft mit feſten Preiſen. Es wurden gezahlt im Engroshandel
für Läuferſchweine: 3--5 Monate alt 35--48 6--7 Monate alt
48--65 Ferkel: mindeſtens 8 Wochen alt 15--21 unter
8 Wochen alt 12 15 c.

Leipzig, 20. Juli. (Bericht über den Schlachtviehmarkt
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 155 Rinder, und zwar:
46 Ochſen, 5 Kalben, 60 Kühe, 44 Bullen 819 Kälber 337 Stück
Schafvieh 947 Schweine zuſammen 2258 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend-

ewicht Schlachtgewicht 81, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,Aitere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 76, 3. mäßig ge

nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 69,
4. Frrs genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 74, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht

ewicht 68, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben LebendgewichtSchlacht ewicht 60, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 52. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 74, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 3. geringenährte Lebendgewicht L 65. Kälber: 1. feinſte

aſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 51, Schlacht
ewicht 2. mittlere Maſt- und gute Lebendgewicht 47,
chlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 42, Schlachtewicht 4. ältere gering genährte Sreſen r
chlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere MaſthammelLebendgewicht 40, Schlachtgewicht 2. ältere aſhammel ebend

37, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
Merzſchafe) Lebendgewicht 38, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
1X Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 2. fleiſchige Lebend

Schlachtgewicht 67, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
chlachtgewicht 65, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht

ewicht 62, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
n Mark für 50 kg. Verkauf: 148 Rinder, und zwar: 42 Ochſen,

Krotoſchin 165--167 136--138 130-135 138 140
5 Kalben, 58 Kühe, 43 Bullen 816 Kälber; 337 Schafe,
947 Schweine Geſchäftsgang: alles gut.
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„Waren- und Produktenberichke,
Getreide.

e Hamburg, 20. Juli. Weizen feſt, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 175--177. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
154--155, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 112,00. Gerſte flau, ſüdruſſiſche
cif. Juli 103,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 155--156.
Mais ruhig, Americ. mixed cif. 107,50, La Plata cif. JuliAug. 106,00.

Peſt, 20. Juli. Weizen ſtetig, per Oktober 15,64 Gd., 15,66 Br.,
per April 16,22 Gd., 16,24 Br. Roggen per Oktober 12,76 Gd.,
12,78 Br. Hafer per Oktober 11,46 Gd., 11,48 Br. Mais per
Juli 15,32 Gd., 15,34 Br., per Mai 10,72 Gd., 10,74 Br.

Paris, 20. Juli. (Anfang). Weizen ſtetig, per Juli 24,70,
per Auguſt 23,25, per Sept.Okt. 22,85, per September Dezember 22,45.
Roggen ruhig, per Juli 15,50, per September- Dezember 15,40.

Paris, 20. Juli. (Schluß). Weizen feſt, per Juli 24,85,
Auguſt 23,85, per Sept.Okt. 22,50, per September Dezember 22,665.
Roggen ruhig, per Juli 15,50, per September- Dezember 15,40.

Antwerpen, 20. Juli. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte ruhig,
Hafer ruhig.

London, 20. Juli. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
NewYork, 20. Juli. (Telegraum.) Roter Winter Weizen lok.

96 per Juli 958/, per September 918/, per Dez. 9187,, per Mai
Mais per Juli 62 per Sept. 61, per Dezember

Mehl 3,50. Getreidefracht 1
Chieago, 20. Juli. (Telegr.) Weizen per Sept. 87/,, per Dez.

87 Mais per September 55!/
Raps.

Peſt, 20. Juli. Raps per Auguſt 24,30 Gd., 24,50 Br.
Zucker.

Hamburg, 20. Juli, vorm. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juli 21,70, per Auguſt 21,85, per Oktober 19,35, per Dez.
18,85, per März 19,10, per Mai 19,3d. Tendenz Stetig.

Hamburg, 20. Juli. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Juli 22,50, per Auguſt 22,95, per Oktober 19,50, per Dez.

„19,10, per März 19,35, per Mai 109,55. Feſt.
London, 20. Juli. 9600 JavaZucker loko ruhig, 12 ſh. 3 d.

Verk., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 11 ſh. 1 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 20. Juli, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 37 G., Dezember 372 G.
März 38 G., Mai 38 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 20. Juli, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 37 G., Dezbr. 371 G., März
38 G., Mai 38 G. Tendenz: Stetig.
tot o mſterdam, 20. Juli. JavaKaffee good ordinary behauptet,
oko 2-Havre, 20. Juli. Kaffee Good average Santos per Sept. 46,00,
Dezember 45,25, März 45,75, Mai 46,25. Tendenz Behauptet.

NewYork, 20. Juli. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 6000 Sack, in Santos 42 000 Sack.

Petroleum.
Petroleum ruhig. Standard whiteHamburg, 20. Juli.

loko 5,80.
Antwerpen, 20. Juli. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

172 bez. u. Br., do. per Juli 171 Br., Auguſt 17 Br., do. per
September 18 Br. Ruhig.

NewYork, 20. Juli. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.Hamburg, 20. Juli. Spiritus ruhig, Juli 18,50 G., Auguſt
18,50 G., AuguſtSeptember 18,50 G.

Paris, 20. Juli. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, Juli 50,00,
Auguſt 48,00, September Dezember 42,00, JanuarApril 39,25.

Paris, 20, Juli. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, Juli 50,60,
Auguſt 48,50, September Dezember 42,50, JanuarApril 39,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 20. Juli. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 26,00-—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 20. Juli. Rüibsöl loco 50,50, Oktober 51,00.,
Hamburg, 20. Juli. Rübbl ruhig, loco unverzollt 49,00.
Amſterdam, 20. Juli. Leinöl ruhig, loco Auguſt

Sept. Dez. Jan. Mai 20
Paris, 20. Juli. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Juli 50,25,

Auguſt 50,50, Sept. Dez. 50,75, Jan. April 51,00.
NewYork 20. Juli. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,35, do. Rohe und Brothers 7,40.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl. tBerlin, 20. Juli. Kartoffelſtärke 27,75—28,25 Mk., Kartoffelmeh
27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 19. Juli. Kartoffelſtärke 28—28 Mk., Kieferung
JuliAug. 28--28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Vieferung JuliAug. 28—28 Mk., Superior- Stärke 281 29 Mk.,
SuperiorMehl 29—291 Mk. per 100 Kilogramm.Magdeburg, 20. Juli. Eßlarioſſeln 8,50-10,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier del 0,96 h
Magdeburg, 20. Juli. Rindfleiſch im Großhandel 0,1,08 Mk., von der Keule 1,40 1,60 Be Bauchfleiſch 1,20—1,40 Mk.,

Schweinefleiſch 1,40-1,50 Mk., Kalbfleiſch 1,80—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-- 1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mt., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,10-4,00 Mk.

F. Heu.Magdeburg, 20. Juli. Richtſtroh 4,20-—4,80 Mk., Krumni
ſtroh 3,20—8,80 Mk., Heu 8,00——9,60 M. für 100 kg

Baumwolle und Wolle.

6,12 Verkäuſer, Februar 5,12 Verkäufer. Kaum behauptet.
Havre, 19. Juli. 3 Uhr. Wolle. Juli 1865,50,

Dezember 181,50. Tendenz Stetig.
Liverpool, 20. Juli. (SchlußBericht.) Baumwolle Um-

a 6000 Vallen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
endenz: Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig.

Per Juli 6,82, Per Nov.Dez. 6,83,r 6,82, Dez.Jan. 6,84,Aug.-Sept. 5,82, a d 5,85,
Sept.Okt. 5,83, Febr. m 5,86,Okt. Nov. 5,83, MärzApri 5,87.

Metalle.
Amſterdam, 20. Juli. Baneazinn ſeſt, loco 87
London, 20. Juli. Silber 2717, Lſirl., ChiliKupfer 671/ Lſtrl.,

er 3 Monate 67 Lſtrl., Blei ſpan. 135 Aſtrl., engl. 14 Lſtri.,inn 140 Lſtrl Zint al Lſtrl.
Glasgow, 20. Juli. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch

warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 456 ah. 31 d.

Rio de Janeiro, 19. Juli. Wechſel auf London 1615

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben z
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokale
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönkich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlet Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Jür die Jnſeratz

verantwortlich Vaunl Kerſten, Halle a. S. Telephon 166
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Dtseh. Fonds u. 8t.-Pap.
Dizch. Reichs -9ch.

o. do. ahg.Dtsch. R.-A. unk. 0

o. o.Pr. tons. A. unk. 05

do. do. 02
kejerische Anleihe

0. do.
do. kisb.-Obl.

Braunschw. Iby.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896 3
Casseler Landescr.
Or. Hess. St.-A. 09

do. 93/00do. 96, 03,04, 05 3
Hamb. Staatsr.

do. amort. 1900 4
do. o. 93/99
do. Ftaats-An. o2
lübeck. St. -An]. 99

do. do. 95
Mecklenb. Eb. Schäv.

do. cons. 90/94
äitent. St-inl,

do.
do. Bod.-Cr.-Pfab.

achs.-Meining. er. 4
Sächs. Anleihe

do. Ftaatsrenfte
Brandb. Pr.- Anleihe 3

r Pr. VII. V.
do0. X.Ostpr. Prov.-Oblig. 4

do doPomm. Prov.-Anl.

Posener Prov.-Am.

d 3do. do.Rheinpr. XX. N. 4
do. XXII. Xxxiil.
do. XIX. unk. 09
do. XXIV-XXVI.

w.

o. A. XV.Westf. Prov.- Anleihe

do. do.
do.

Altona St. -Anl.

Ankl. Kr. 1901
Augsburger St.-Anm.

d 4o. do.Barmen 1899

do. 1901
Ber]. St.-Anl. 66/75

do. 76/78
do. 82798

do. Stadt-Syn. I.

lo. do. 1902
Bielefelder St. -Anl.
Bonner St. -Anl,

o. do.Boxh. Rummelsb.
randenburger 01

Breslauer Sf.-An.91
Brombergerv. 02
Charlottenb. 89,99
do. 95/99 1902

Cöpenicher St.-An. 4
Crefelder 00 ucv. 05
Danziger St.-Anl.
Dt Wilmersdorf 4

Dortwunder St.-Anl.
Dresdener St. -Anl.

Düsseld. 99 uc. 06
do. 88/1903

Elberfeld. St. 1889

do. 1899 4Erfurter Stadt Anl.
kssener Stadt-Anl.
Frankf. St.-Anl. 01
freiburg j. B. 1903 3
fürsfenwald. St.
Görlitzer St.- Anleihe

do. do.
Ualenchest-hnieite

o. o.Hamm j. V. 1903 3
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St.-Anl.

4Kaisers!. St.-An].
Karlsr. St. A. 86/89

Kieler St.-Anl.
KölnerSt.-Anl. v. 98

4do. 1900
Königsb. St.-An]. 99

Leer j. 0
Lichtenb. Cem. 00 4
Lädwgsh. St. -A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
NMälh.-Khr. St.- An
Münchener St. -Anſ.

do. 190001
Münsterer 1897
Nürnb. St.-A. 99701

do. 1902 u, 13
do. 1896/98

Peiner St.-Anl.
Pirmasens
Posener St. -Anl.
Potsdamer St.-Anl,
Rostocker St.-An).
Schöneb. Gem.-Anl.
Schweriner St.-Anſ.
Spandauer St.-Anl.

0. do.Stargarder St.-Anl.
Stettfiner St.-An.

eltower Kreis
Thorn 01 uev, 11
Veimarzche Mt.
Wiesb. St. A. 95/01
Woerms. St.-Anl. 99 4

do.
Westpr. Prov.-Anl.

o. de
Aachener St. -Am.

z 99,256

3

3i2 100,708
3
3

3

0. o. 3Bad. Stb.-Anl. o1 4

103,606

101,306
101.506

101.206

98.900
100.2500

Preußische Pfandbriefe.
5Verliner Pfandbriefe:

do. do. 4 115,300
4

do. 0.
Landsch. Centr.

do. do.
do. do.

Kur- und Neum,

do altedo. Comm.-0.
Ostpreussische

do.

do.
Pommersche

do.
do. neuldsch,

d do.

do.

Schles. alild.
do.

do. do. do.
Schles. Holst. I. C.

do. do.
Westf. Land

do. do.
Westpr. rit.

do. do.
do. (o. II.
do. h. l.e. e.Westpr. neuland,

109,600
102,8006

100,20b0

88,50b6za 100300
3

68.1006

ne

Berliner Börse, 20. Juli 1905.
Westpr. neuland. Ung. Temes Bega 4 Viste de M. Certit.] fr.
Hess. Land-Hp.-Pf. do. Bodencr. Pf. 4 VPortagies. 18866 3 82,20bdo. do. Vl- V do. Bodencr. Pf. 35 87,800 809 ab. l. 4 100,696
do. do. X- X do. Bod.-Reg. Pf. 4 do. 89 do. II. tfr. 73.506
do. Com.-Obl. Il do. Hp. B. Pf. 971 4 Sard. ift. g. I. M. 4
do. do. III- IV. do. C. Hyp. -Spark.] 492 Vicil. B. Gold 91] 4

ln pfabr. 4 do. do. u. I. 4 97,300 ſiulal. b. r.
o. ransv.-Babn 4 C.Renten-Brie Eisenb.-Stamm- Aktien do. 99 t c.

Hannoversche Aachen-Maastrich 692 127,900 Centr.-Pacif. 19491 4
o. do. Genuß-Sch. M. 15 231,006 do. 1929) 352

Hessen-Nassau Braunschw. Idb. 52 139,000 Chic.-Burl. 1927 4
do. Brölthaler 2 Denv.-Rio Grande 4Kur- und Neum. Crefelder 422 142,1060 rih.-Pac. Pr. len. 4 105,30b6
do. kutin-bübecker 3 090,10b do. Gen.-lien.. 3

Pommersche Frankf. Güterb. 0 Sreg. R. H.-B. 46 4
do. Halberst. Blank. 52 132,506 Souſt. Pac. 1937) 5Wosensche Halle-Hettstedt. 32 86,50b St. Louis San. Fr. 6
do. Königsb.-Cranzer 592 153,75b0 do. do. bPreuzsische Ludwigsh.-Bexb. 9 i do. do. 4 88.25b6do. lübeck-Büchen 183,0066 St. Louis S. West. 4Rhein.-Westf. Niederlausitier 322 74,806 do. II. lnc. B. 4 84,996

Ha der du on Tehuanfepet G. A. 5 103, 25b0ordh. Wern. l. A. n näbrLchleghche Fenha r. 9706 Dtseh. Hypoth. -Pfandbr.
m o. l Zschipk-Finsterw. 12,9 256,606 Anh. Dess. Pfdbr.. 4

eswig-Holstein. Lubig-Tepſf e do. e.o. n Meta ben w. de 1929geg Deutsche Zrämner ler in 4*md. Tünh. 7 Zurchtehrader 12 h u 4 133330Augsburg. 7 6ld.-1. Czat. Agram. 5 I. a. M. o 4 99 100
Bad. Präm.-Anl. 67 4 Gaisbergbahn 0 Bayer. H. u. W. vrl. 33.do n 3 99,200Bayer. Präm.-Anl. Kaschau-Odernl. 4 9 101 20b6Brschw. 20 Tlr.- Lose Lemberg -Czern. G Er. Hann. XVI. Z. 96750
Köln. id. Pr. Im öesfert. Raab. 525 vHamb. 50 Tlr.- Lose do. Nordwestb. 4 do. II-IX. X- XV. XIX. 37 96700b6
läbecker do. do. do. 8. Eldeih. 4 20. XX. uß, b. i810 102 750Meininger 7 6.-Lose Raab-Oedenburg 32,00b0 le X An 5
Oldend. 40 Tlr.- Lose Reichenberg-Pard. 4121 t. Hyp. B. 4
D. Ostafr. Schuldv. Sädöster. (omd.) o 1820b 90 do. 100 80b0
Ostafr. kisenb. Anl. Szatmar-Hagyh. 9 122.500 do. do. l 101 00
Ausl]. Fonds ärad u. an. 9..0. 6 112500 S 4 1017506
en tut e 00. A. u. 1318 e590 Argent. Anlei e I. uk. 1905 352 95,.do. i pes, W Warschau-Wien. 7,40 125,00b6 n 13 354 102,106
o. 100 Pes. ab. Amscterd. Rotterd. 40. 1913 er. 332 100,006
452 90 (0. innere Anatolische voll. 5 113,406 Fr. H.-pfa. A. 4 101.306
442 2040 A. 60. 5 1II4, 106) Goth. örunder. i. 352 135, 00
42 90 408 Balfimore u. Ohio 4 112,906 G. 312 120.6066
490 Arg. 4, 1897 Canada Pacifit 6 1I151,00B 31 102,806o Arg. A. do. l. 37Bosnische Anleihe Lotthardbann a. v. v. 100,7006do. 1905 Heridionalbain 6 152,00b0 v. Na 1oxa9do 1902 Mittelmeer 3,22 a. j. v. Ja 102,70b0Bulgar. St.-Anl. 92 6 Jura Simpl-Gen. r. Sag X. Nlia. 102,80v6
ſo. do. m. Lux, Pr. enri 121,0060) o. X. u. i9 i 4 103200

chiſe Gold-Anſeihe Sardin. Secundh. 5,4 117,000 V. 3 97,306
chin. Anl. v. 1895 6 hantang 2., 104,500 v. 352 97.300do. v. 1896 West-Sitiſian 2 o 51,00bG) 45. II. u. 1513 Wo
do. V. 1898 r Hamb. Hyp. b. 100Egypt. Anleibe gar. Eisenb. St. Prior. Akt. do. un 1910 102,100

do. Daira-änl. Pauſin. N.-Rupin. 6.4 do. unt. 1913 4 103.2560S r Priegnitz i s S. 1. 190reidrg. 15 Fr.-l. r o. 1908 96,do. cons, Colar. Jachener Rleind. 6 150,5006 Hann. B. A. S in. 4 100206
do. Nonopo Aug. Dich Kind. 2. 852500 i. i. odo. o. Io. lot. u Sirad. 722 161.0000 do. VII. u. 19ös 4 100750
äo. Pirzus-l. 406 c Garm.-kiberf. Sid. 5 139,000 o. ver o. 900
talſenische ſente Berl. Charſb. r. 0 1291000 do. unk. 1904 35 99.0008.

l. neue 0 b Boch.-Gelsenk. Str. 6 130,006 do. i. 352 96250
Nexjt. Anl. 200 1. raunschw. Sird. 5 lleipr. Hyp.-8. I. 102.7006do. 100 l. Bres!. Elektr. Sird. 592 125, 00b G do. FSer, k. 98,606

do. 201 Bres]. Stradend. 84 159,00 b Mecklenb. H. -Ptb. 06do. 500 l. Crefeider Kradend. 9. 00. S. if. uß. 1513 4 102.200
do. 1904 Danziger Straßend. 5*2 134,00b0 do. 3. cv. II. III. r 95,800

Norwegener Anl, 94 Dresdener Strabenb. 89 186,500 do. re Pf. e

ä. kiefr. hochbahn 125.800 U 83400Oesterr. Goldrente krfurter el. Mird. 62 146,500 Heining. Hy.-B. I. 100.9006
do. Kronenrente ür. Berl. Strabent. 752 184, 00bG do. V. v. 101.208
do. ein. ev. Rente do. Casseler do. 32 108,256 do. vun. 102308
do. Filberrente Hamb. Altonzer (10 A. II. ut. 1914 4 103,302
do. do. kleine do. Ftraßend. 9 194,1000 do. conv. 372 97.00
do. Pap.-Rente Hannov. Straßend. O o. unk. b. 97do. Staats-A. (L) do. Vorzugs- Akt. 85,7506 do. Präm. Pfd. 1422500do. 1860er lore heiäeldg. Stradend. 492 tfeld. Boder. i. 4 101.500
do. 1864er Lose fr. Königsb. Str. V. A. O 70,00 d do. un 06 36.

Port. St.-A. unif. I. Nagdeb. Stradenb. 7. 157,506 do. (Uinär. B. 4 101, 5006
do. i. per Mard.- nd Kind. 632 115 ob e. 7598Rumän. amrt. a. Mecklend. Stradenb.. 5 165,256 Nordd. Grder. III. e
do 92/93 pesener Stradenn. 82 179,506 do. VI. 100,750do 1905 5tent. Straßen 6 131300 do. I. A. 101,756do 1889 do. do. V.- A. 6 do. X u. 1912 4 102.2500do 1890 Süd Eisenbahn 532 135000(0. N. 99,756do 1891 Ver. kisb. 0. V.-A. 612 110,2500 do. VII. 372 95,S u Weite ken h. 0. 5. 56.6060 9. Fil. unt. h. 9006
o. amort. u X. unk. b. 12 7.000uss. e pßh LSehiffahrts-Aktien. in ihe tſtr. 35 98.706

do. Goldrente Argo. Dampfsch. 0 80,006 Pom. H. B. 4 92,206
do. Goldanl. 89 ö.-Kusfr. dampfsch. 7 Er. Boder. Pf. II. 115,100
do. do. 1894 Hamb. -Am. Paketf. 9 157,30b6 (lo. J. 111,750
do. do. 1894 Hansa-Dampfsch. 9 135,00b6 do. X. A. 100,40b6
do. do. 1896 Kopenb. Dampfsch. O 80,606 do. XV. 101,106
do. cs. E. B. A. I. I. Rordäeutsch. Iioya 2 124,10b6 do. VII. I. 102,40bo
do. 1902 Neue Steft. Dampf. O do. X. 4 102.75b0do. 1905 4 Schles. dampf. Co. O 79506 o. AX. u. 1913) 32 100, 40b8

Ver. Elbe-Saale 0 1121,50b6 x t 966
o coſsi-b. (o. ev. a. XV. 07) ,3do. Präm.-A. 64 5 Eisenb.-Prior.-Oblig. pr. r. da. 1890 4

do. do. 66 5 Braunschw. lndsb. 31 do. V. 99 u. 09 103,do. Boden-Credit 5 ßrölthaſer 90er 660. v. J. 01 u. 101 4 103,40b0
do. conyv. Obl. 3,8 Halle-Hettstedt. z o. v. I. 03 u. 12) 4 104,60b6

Sao Paulo 6. A. 5 Haldst. Bink. 84 er. 352 96750 do. 86/89 94 3 96, 40b6
Schwed. St. A. 86 3 do. 1895 1903 312 96,8006 do. v. 96 u. O6 332 96, 400
do. g. 88 3 Ischipk-Finstern. 312 1904 u. 1913 37.800Serb. amort. A. 95 4 zöhn herib. 101,900 o. Com.-Obl. O 4 1104,66b6

Spanische Schold kl. 4 h n 5 40. 40. 96 u. 99,60d0Tärk. Adm.-An. 4 n e 95.256do. öbagdad- A. 4 i p. r 4. 60 n. 135do. Cons. A. 1890 4 i pr. 3 83000 do. do. 101,00b6do. do. privileg. 5 W g 3 83400 o. do. 95,006do. unjficierte 03 4 e weiß g. m 4 102203 unt. 1913 102,706
do. 1905 4 m e ß is36 4 o ſog p. lers. 100,00b6do. 400 Fr. l. r. f o. u d 4 o. (o. 95,90b0Üngar. Goldrente 4 u n a 4 101 do Fr. Pfäbr. 101,606do. Kronenrente 4 z vär ca 1 100;500 do. X. X. 101,60b0
do. Ftaatzrenſe e e Soll 4 o. n. (19n- 102.20do. Cold-A. (E.-f.) r. gut. 4 1017 Tor ſangdo. loſe r u do. Xil. (1912 100.00b6do. (Salzkmmg.)) 4 1101,60B 750do. Grundentlg.-0. 7 do. XXVI. (1914 100,C Lemb.-Crern. stt. 4 1100,756 vxvil 952006
Barletta-lose Oest.-U. Stsb. alte 3 90,80b6 g x v (1908) 95 50b6Bucarest. Anl. 84 do. 18851 3 687,406 Xxiv. (1912 97000

do. 88 do. Eegnigenen 889,10B kſeinb.-öhl. o 100,5064o. U. Mſeh 1s05 3 82.40 e. el drl 332 90000
do. do. Maas 5 111,100 92 on -obl. 4 104 250Budapester St.-An. do. do. Gold 4 1101,5066 W M. 77BAir. St. A. 10001. dest. locaid. Gd. 4 100700 u. 18 318 100

do. 500 I. do. Hordwesth. 5. 109,306 n Pf. 83.85 10075019091 do. Ut 1905 332 ne er 5582 392 97 6000
do 201 do. do. Gold 5 55 n ob 316 98000v ke do. Ut 0. ein 5 s Cie. 4 100 foKopenh. Stadt Anl. Faab-Oeddg. Gd. 378,606 V. an. 1906 4 101 2506

lissab. Stadt-Anl. 4 Reichd. Pard. Silb. 4 43. in 1910 4 101 9060
do. 400 N. Südöst. (lomd.) 2,6 67,906 t N. unt. 19121 4 102 606Manſänd. 45 lire-i. do. ödſſgat. Golg 5 107.5000 o 4 108100i. 10 le l. do. o. Void 4 96730d0 33 957700

Moskauer St. -Anl. Ung. lokalbain 4 97,25hB V. in. 1908 z 96 906
Stocholmerstadt-4. wangorod. domd. 96,00b Ka ine 108.900

a Rotlon Merin. (e 4 000Venet. 30 lire-l. r. Kurs Chark. 4 86 75b 1 i 1906 3 99 250
Wiener Comm. I. 5 do. von 1889 4 38077600 hen hart 4 101268

n ſang -kiev ho. Nadiranl. Lodz. Fabr. Eisenb.. 4 87,0000 o. (o. 352 95,000
Budap.Haupt-Spark. 4 Mosto-Iarosl. S. 4 86,00b0 5hwarzd. H.- b. II. 4 101,006
Bulgar. Nat.-Pfäbr. 6 Mosco-Kasan 4 66,906B o. M.. V. 4 101,00b0
finl. p. V. Pf. o2] 4 NMosco-Kiew-Wor. 4 86,00b6 do. 4 101,800
Holl Komm.- l. 3 NMosco-Kursk V. 4 102,60alien. Hyp. Pfd. C. 4 Nosco-Rjäsan 431,50b o. do. 332 97,
ita. at.-b.-Pf. ztfr. 4 Nosco-Smol. abg. 4 88,00b geſt. Hat. H. t. I10 4
Jät. Cr. V.-0b. V. 4 do. Wind-Rybinst 486,00d6 unt. b. 1905

do. (o. 3 Orel-Griati 8 435,75b6 o. do. ev. r. 100 96,10Kopenbag. Cr.-Ver. 4 Rjäsan-Korlow 4 88,90b do. do. cy. rr. 160 90,50
Nord. Pf. Wib. l. I. 4 do. UVralsk u. 051 4 Fäda. Bodener. 101,700Oest. Kred. l. 58 r. do. 1897 unt. 08) 4 86,00b0 o. o. 98,906
Pest. C.-B. l u. I. 4 Rydintk ar. 36,60b Westd. Bodener. I. 101,206
do. C.-Obl. S. U. 4 Süd O 18981 4 do. do. 101,800do. Vater Spark. 4 do. gar. O 4 86,00b0 do. do. VI 102,2

Poin. Pfad. 3000 R. 4 Süd Wertbahn 4 86,00b go. do. 96,206
do. 1000.100 R. z h 72,25b do. do. V. 97.206portug. Tabat-Hon. arzd. Wien rn los 2 Wladikawias 95 4 86,50b Oblig. ind. Gesellseh.
do. Anrechtesch. r. Anat. kisend.-O0dl. 5 104,600 e. Boese Co. 5) 452) 965,900

Schwed. H.-Pf. 78 4 Anat. Erg.-Netr b 103,70b0 A. -6. f. Anil.-fab. 3) 4
do. Künd. ab 04 4 Egypt. Nen.-Ass. 3 A. -6. Montanind. 2 99,506o. Htädt-Pfb. 83 4 Goithard 35 100,506 Adler ement 2*452 102, 80b6
o. do. 1902] 4 Hal. E.-Obl. st. g. 2,4 A. D. Ab. ab. 2 76,10d6erdische G. Pf. 5 ijaj. Mitteinter 4 jàäo. klekir. 6esell. 101,75b6

z ſoath. Pläbr. z 4 Nacedeon. 8. 3 67.006B o. do. V. 452 100,200
do. e. 94 do. Ueine 3 68,80d do. Loc. u. Str.

do. 96498 3
Alsen. Portl. Cem.
Anbalt, Kohlenw.
Berl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Antb.

o. do.Berl. Elektr.- W.
do. unk. 1906

Bochumer Bergw.
Brnschw. Kohl. 3
Buderus kisen 3
Burbach. Gwks. 3

Calmon Asbest
Charl. Wasserw.
Contin. Wasserw.
Crefeld. Firaß. 3
Dess. Gas.-Ges, 5 472
Dtsch. Kabel 3
Deutsch-At. Tel.
Dtsch. Kaiser. Gw.
Deutsch-lux. Bg.
Dt. Vebers. Elkt. 3
Donnersmarckh.

do. un 1906
Dortm. Vn. rz. 110

d 005. 100Düsseldf. Draht 5
klektr. Hochb. 5

kl. Uicht- u. Kraft. 4
Engl. Wollw. M. 3

d 5o.
Flensb. Schiffsb.

frist. 4 Roßm. 5

Gelsenk. Bergw.
German. Schiff. 2
69. Marie Bgw. 3
o. f. önfern. 3

o.

Gr. Bert. Straßenb.
Hamb. -Am.-Pak.

Holst. Belleall. 3
Harpener Bergw.
Hatimann NMsch. 3

506 ffeſſos Elek.-A. 22
do. (Wlfsb.) r. 105 w
Hibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl-W.

Hohenf. Gwks. 5
Jse Bergbau 2
lnowrazlaw
Kaliw. Aschersleb.

Hattowitr. Berg.
hön. Narienhüfte 51,
Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
laurahütte

do.

Ludw. löwe 4 Co.
lLöwenbr. NSch. 2
Magdebg. Ströb. 3
Manmesmannrhr.

Neue Boden A. 6. 2 4
do. do. o. 1

Neue Gas 09 3
Niederl. Kohlen 5
Norddtsch. Eis. 3
Nordd. Lloyd

do. do.
Oberschl. Eisenb. B. 3

do. kisen-lnd.
do. Kokswerke 3

Orenst. Koppel 3
Patzenhof. r 3

Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 rz.

än. ſestf. Roſt 51-
Rombach. Hütt. 3
Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3

2
b Schuckert 4 C. 2

do. äo.z Schultheiß.-Brau. 5“
Siemens Elek. B. 3
Siemens Halske 4

Simonius Cellul. 5 4

Stett. Oderwerk 5
Stettiner Str. 3
Südd. Eisenbahn

5b6 Thiederhall. Gew.
Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- 6. 3
Unt. d. Linden 21 4
Vr. kisenb. u. B.-0.2
Westd. Ekisenb. 2

Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

J Zellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten
Oränged. Oxelös.

Heidar Pascha H. 5
*Napbtha-Gold-Anl.

do. do. 5Russ. Zellst. Wldh.
Steaua Romane 5

Bank-A
Badische Bank
Bk. f. Spritu.-Prod.
Barmer Bankver.

do. Credithank
Bayerische Bank
Berg. -Märk. Bank

do. Handels-Ges.
do. Hypoth.-B.-A.

do. do. B.
do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank
Börsen-Handelsv.

Bras. B. f. Dtsch.
Braunschw. Bank

do. Credit 4
do. Hypoth.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler-Bk.
Chemnitzer Bkv.

Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmd.

Danziger Privatb.
Darmst. Bk. M. K.
Dessauer landesb.
Dtsch.-Asiat. B.
Dtsch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. kffekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. Kational-Bk.
do. UVeberseeisch.

Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

Duisb.-Ruhr-Bk.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
m Bankver.

0.
Gothaer Grnädecr.

do. Privatbank
Hamb. Hyp. -Bk.
do. Wechsler-Bk.
Hannoversche B.

de desheimer Bl.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
Landbank
Leiprig. Creditanst.
lübedt. Com.-Bk.
Luxembrg. Int. B.
Märkische Bank
Magd. Bankv.
u Privatbank
Neäcd. Bank 40
Meckl. Hypoth.- B.
Meining. do. 90
Mitteld. Bodener.

Mifteld. Creditd.
Mälh. Bank
Mationaldk. f. D.
Nordd. Credit-A.

Nordwestd. Bank
Mürnderger Bank
Oberlaus. Bank

Oest. Credit-Anst.

e

05 2

S

Berlid, FatKdioRent 890, TLombatdainefute 4965 PrivatdisFost W

Oester. Länderbank

Oldenburger B.
Oldb. Sp. u. Leihb.
Osnabrücker Bk.

Osth. f. Hand. u.
Osideutsche B.
Ostfries. Bank
Petersh. Diskont

Petersb. Int. H.-B.
Pfälzische Bank

r
a

W

S

o O

Umreönudgszätze: 1 Fr., Lire, Leu, Peseta:

do. Pfandbr.-Bk 147,25d6
Reichsbk.-Anth o 156,90b0
Rhein. Bank abg. 118,75b6
Rhein. Disc.-Ges. 7 140,40b0
Rhein. Hyp. Bank 9
do. Westf. Boder.. 7 149,756
Rostocker Bank 5 II111,750
Russ. B. f.
Sächsische Bank 6 135,506
Schaaffh. Bankv. 7 147, 60d6
Schles. Bankver. T (I151,106
Schl. Bod.-Cr.-A. 8 1164,10b6
Schwarzb. Hyp.-ß. 5

do. Landb. 40 7
Solinger Bank 7 1127,00b6
Südd. Bodencrd. 8 1187 506
Ungar. Credituk. 9
Ver.-B. Hamb. 80 82
Westd. Bder.-Anl. 692 145,256
Wastf. Bank 6 1124,2066
Westf. Lipp. Verd. 6 112,70b6
Wiener Bankverein 752

Bk. f. dtsch. kisnd.. 4
Ctrh. f. kisbw. Obl. 4 100,75b0
Dtsch. Ansiedl. b. 4
Landbank-Obl. 49 105,40B
B. f. Orient. Eisb.-0.

industrie Ttſen.

Berliner Brauereien:
Berl. Vnionshr.
Bock, ev. u. neu
Böhm. Brauhaus
Bolle Wöb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Gericke Weißb.
Germania
Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weißb.

Münch. Brauh,
Patrenhofer
Pfefferberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg
Vereinsbr. ev.

do. St.-Pr.
Victoria

Auswöärtige:

Bochum. Vickor.
Brauhaus Nürnb.
Brieg. Stadthr.

Danziger
Dortmunder

do. löwenbr.
do. Unionsbr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr.

do. Höfelbr.
Erlanger abg.
frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf
Hercules Cassel

Höcherlbräu
Holsten

lsenbdeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. Rud.

König Akt.
Kunterstein

Leipzig. Riebeck
Lindbr. Vnna
Lindener

Nürnberg. ev.
Oberschles.
Oppelner
Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocher

Schlegel
Schöfferhof

Schwaben. Br.

Schwab. Mnch.
Sinver
v. Tuchersche
Ver. Brauer. Art.
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. Küpp.
Wiesbd. Kron.

u w

is, ob150,25d0
201.006
100,7500
161.000
109,2500

144,10b6
163 500

96.90B
120.256
361.500

Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.

do. Boese C. V. A. 0
A.- 6. f. Anilinfab.

do. f. Bauausf.
do. f. Mont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Admiralsgrt. Bd.

d V.-Ao.
Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin. industrie
Amtsg. Pankow B.
Angl. Continent.

Anhalt. Kohle

do. V.Annaburg. Steing.
Annener Guß ev.
Aplerbeck. Brgb.
Aquarium abg.
Archimedes

Arenberg. Berg.
Arnsdorf. Papier
Ascania
Aschatfenbg. Ppf.
Baer 4 Stein M.
Balcke, Tell. 4 Co.
B. f. Bgb. u. Ind.
Bk. f. Brauer. -Ind.
Bamb. Mölrerei
Baroper Walzw.
Bartt Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl.-Neust.
Baug. Kais. W. Str.
Zaug. f. Mittelw.
Baug. Ostend. V. 2. A.

Bauſand Seestr.
Bauv. Weibens.
Bayr. Hartstein
Bazar-Gen. Sch.
Beddurg. Wollw.
Bendix. Holzbear.
Berym. Elektriz.

erg.-N. nd .-Ges.
Berſin-Anb. Masch.
Berlin-Lichtd. Ter.
Braunk. u. Brik. l.
Berndg. Masch.-F.
Prot- Fabrik
Berl. Cementbau
Berl.-Chrlottb. B.
Berl. Cichorien-f.
Breliner Müähblen
Berl.-Heuenä. Sp.

do. klekt.-W.
do. Guben. Hutfb.

do. alz-Compt.
z do. Hot. Kaiserh.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. W.
do. Maschinenb.
do. Räüdd. Hutfb.
do. Spedit.-V. c.

e i

T

ehe

t
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123,0066
219,1006

83.40
37300b6

94506
135.256

79.750
130.50b0
118,50b0
124,506
161,600
30025b6
232,50b6
110,50b
202,50b6

294806
124.2506

2

80 Pf. Oest. 1 Gold: 2 M., Währ. 1,70, 1 Kr. 0,
holl.: 1,70. 1M. Banco: I,50. 1 Kr.: 1,125 M. 1Rbl.: 2,16, 1 Gold-RbI.:8,20. 1 Peso: 4. IDolll. 4,20. 1 Lstrl. 20,40 M

Sped.-V. V.-A.
err. u. Bau 5g.

Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierb.
Bielef. Msch. Dürk.

ing. Metal! 1Bing. Meta

Birkenwerd. V. A.
Bismarckhütte

Bliesend. Bw. V.-A.
Blumwe. Msth.-Fb.
Bach. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden.en. G. Karfrst i
Böhler Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.
do. Pr. Akt.
do. Jute l

Bredow. Zuckerf.

Breitendurg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Brasl. Kleinb. Trr. i. l.

Bresl. Oel-Fabr.

do. r
do. 0. V.- A.

Brüvxer Rohlen

Buderus Eisen
Butzke Metal
Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlb.
Carton. Loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.
Charlttb, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb. Buckau

Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fbr. Grün

do. von Heyden
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fbr. Müſch.
Chem. Oranienb.

Chem. Fh. Weiler
Chem. Fb. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. WVkx. Zim.

lity Bauges.
Concordia Brab.
Concord. Sp. u. V.
Consolidation

Cont. Electr. Arb.
Cont. Wasserwrk.
Cottbuser Masch.

Cröllwitrer Pap.
Du. Oel-St.-p. 5
Delmenb. lLinol.
Dessauer Gas
Deutsch. Asph.- G.
Dtsch. Atl. Kabel
Dtsch. Jut. j. Meis.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.

D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasglühl.

do. Speisew.-6.
do. Spiegelglas
do. Steing. Hubbe
do. Steinzeug 1
do. Tonröhr-
Dt. Vebers. El. 6.
do. Waffenfhr.
do. WVagg. l. A.
do. Wasserwrtk.
Dinnendahl. Msch.
Donnersmarckh.
Dortm. Vnion l C.

do. lDresden. Bauges. 1
r

Düsseld. Drahtind.

do. do. V.do. Waggon
do. kisen
do. Masch.
Dux. Rohlen-V.

do. Porzellan

Idkert Masch.-Fb.
Egestorff. Saline

kilendurger Kattun
kintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitorf Kammg.-Sp.

Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
Eklectra Dresden
kißt. Licht u. Art. 5
do. liefer.-bes-
do. Liegnitr
do. Uniry. Zürich
kmaillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw-

do. kisenw.
Faber Bleistift.
faç.-kis. Mannst.

do.
Falkenst. Gardin.
fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
flensbrg. Schffb.
Floether Masch.
flora. Terr.-Ges.
frankf. Chaussee
fraustadt. Tuck.
frerichs Co.
freudenstein Co.
freund Msch- er.
friedrichshütte
friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
frixt. Rohm.
fritrsche Buchb.

Gazggenau. kisn.
Gasmotor Deutr

Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw-

t

eorg Marien B.
do. do St. P.

Gerresh. Glash.
Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Poril.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Zucker

Gſückauf B. V.-A.
Görlitzer kisend.

do. Haschinen

7 Wa 2reppiner Werke
Crevenbr. Masch-
Gritzner Mschfb.

Gr. lichtf. B. abg.

do. Terr.
Gutmann Masch.
Guttsmann do-
Hagelberg Pap-
Hagener Gußst.
Haſſesche Masch.
Hamdg. Elekt.- W.
Hand. -Ges. f. Grub.
Handst. Bell. All.
Hann. Bau St.-P.
do. lmmoöbilien
do. Masch.Haburg- Wiener

do. 7e
arpener Been Masch.

Hartung Gust.

50 b Heinrichsball. Ch.
Hemmor. Cement

Hengstend. Msch.

Herbrand. Waggt.
Hidernia

2
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Harkort. Brücnb.

St. -Pr

e e

S
e

168,00b6
150,1066
525,006
282,00b6

80,40b
141,80b
167,90b6

73,50b
183,50b6
104,756
219,25b0
119,006

57,50b
152,006
245,256
145,00b6
277,500
191,25b66

193,00b
121,256

Hildebrand. Mühl.
Hirschberg Leder.
Hochdahl Vrz. ev.
Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke
Hofmönn Wogfb.
Hörd. Bgw. neue

Hörter Cement
Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

Hewaldtwerke
Hästen. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.
Huldschinsky
Humbold. Masch.
Ilse Bergbau
lnowrazlaw Salt

d in. Baug. St. -P.
Jeserich. sphlt.

do. Vorz.- Akt.
Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfb.
Kattowitt. Brgb.
Keula Eisenh.
Keyling Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke

Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. Elekt.

Kölsch. Walzeng.

kg. Wilhelm ev.
do. do. Pr. A.
Königin Mar, v
do. do. V.-ſ.

Königsb. Walzm.
Königsborn Brgb.
Königszelt Porz.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Körting
Kostheim Ceſſul.
Rronprz. Met.-l.
Gebr. Krüger 8 Co.
Kunz Freibr.
Kurfürstend. Ges.

Kyffhäuserhutte

Lahmeyer Elekt.
Lapp- Tiefbohrg.
Lauchhamm. cv.

laurahütte
Lt. Eyck Straß.

Leipziger Gummi
Leopold Grube

Leopoldshal

lLeykam-JIosefst.
Lollar Ekisenwerk

Lothrng. Cement

do. kisen
do. Eis. St. -Pr.

Louise Tiefbau

do. do. Pr.-A.
luckag 4 Fteffen
läütecker Masch.
löoebg. Wachsb.
Malmedie. Msch.
Märk. Maschin.
do. Westt. Bergw.
Magdeburg 6as

do. Baubank
do. bergw.
do. Mählen

Marie cs. Bergw.
Marienhb. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

Massener Bergw.
NMech. W. linden.

do. do. Sorau
do. do. Liſtau

Mechern. Bergw.

Neggener Walzw.
Menden 4 Schwrt.
Merkur Wollw.

Milowicer Eisnw.
Mix 4 Genest Iel.
Mhib. Sect. Dresd. I
Mülheimer Brgw.
Möller Gummifb.
Müller Speiseftt.
Nähm. Koch Co.
Nauhbeim.

Neptun. Schiffsw.
Neue Bellevue A.-b.

Neue Boden A.-6.
Neue Gas-Akt.-6.
Neue Photog. 6es.
M. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.-b.
Neurod. Kunst-A.
Neuer Eisenw.
Niederl. Kohlenw.

Nienb. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do. VI.-

Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Noräsee-fisch-
Nordstern Kohle
Närnb. Herk.-Wk.
Oberschl. Cham.

do. kisb. Bd.

do. Koksw.do. Paoril.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. kisenhütt. cv.
Oppelner Cemnt.

Orenst. 4 Koppel
Osnabrück. Rupk.

Ottenser kisan
Panz. Geläsch-
Passage A. -B.-V.

Pautsch. Masch.

do. v r
Peniger Masch-
Petersdg. kl. Bel-

do. V.-Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. abg-
Plania- Werke
Pongs Spinn. a. W.
Port. Rosenthal
Porz. Schönwald
do. Tripfis

Pos. Sprit-A.-ſi.
Preßspan Unter.

Rathen. opt. Ind.
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Keichelt Metall
Reiß 4 Martin
Uhein.-Nassau
Rhein. Anthrac.-R.

do.

Rh.-W. Sprengst.
Riebech. Mont. W.
Rolandshütte
Romdbacher Hütt.

Rositrer Braunk.

do. Tucker
Rote Erde Dimd.
Rätgers Werke

do. Pr. -A. lit. A. 8

Kollm. 4 Jourdan 2

Köln. Müs. B. ev. 9

Käpperdusch à S.

do. 5 Pr. Akt.

l. löwe 4 Co. A.-6.

d

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

J

S n

do. Sprit-Werke
do. fricot-Web.
do. Wollkam.

T

O O
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do. kisen-lnd.
[2 FF
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Söchs. Kammy.

Saline Salzung.
Sangerh. Masch.
Saxonia Cem. f.

Schäff. 4 Walck.
Schalker Gruben
Schedow. Kmmy.

Schimmel Masch.
Schls. Tinkhütte
Schlesisch. Cell.
Schles. Gas

do. lit. B.
Schles. Kohlen

Schlossf. Schulte
Schneider A.-6.

Schomb. Söhne
Schöneb. Frd, Trr.
Schönhaus. Allee

Schoening Wrkz,
Schriftg. Huck
Schub. Salzer
Schuckert Elekt.
Schulz-Knaudt
Schwanite Gumm.
Seebeck. Schiffw.
Segall A.-6.
Sentker Vorz.-A.
Siegen Sol. Guß
Siemens Glasind.

Siemens Halske
Siemens El. Betr.
Simonius Cell.
Sitzend. Porz.
Spinner Renner
Stadtherg. Hütte

Stahl Nölke

Staßfurt. Ch. F.
Steaua Romana
Ftett. Bred. Cem.

do. Elekt.-W.
do. Vulcan
Stobwass. lif. B.
Stoewer Nähm.
Stollwerck V.-A.
Ftöhr Kammgarn

Stolb. Zink-Akt.

Strieg. Bürst.-Ind.
Sturm Falzziegel

rüdd. Immobil.

Tafelglas Fürth
Tecklenborg
Teleph. Berliner
Trr. Berl.-Halens.
do. Nieder-Schönh.
do. N. Bot. Garten
do. Berl. Nordost
do. do. Südwest
do. Wiſzreben

Feutoma Misbg.
Thale tnanb-9

do. do. V.
Thiederhall

Thür Salinen

Tillmann Wellbl.

Tittel Krüger
Jrachendg Luck.
Tuchf. Aachen v.
Union Bau-Ges.

Varzin Papierf.
Ventzki NMaschfb.

do. Ch. W. Charl.

do. Dpf.-Ziegel.
do. Hanfschlauch

do. Nörtel-W.

do. Nickelwerke

do. Pinselfabrik
do. Sm welerß

do. Stahl Typ.
Victoria Fahrrad

do. Speicher
Vogel Tel. Draht

g. Masch.
0.

Vogt à Wolf
Voigt à Winde

Vorwohler Prtl. C.

W anderer, Fahrr.
Warst. Gr. V.-A.
Wasserwk. BGelsk.

Wenderoth A.-6.

do.

Weser A.-6.
do. junge

l. Wessel Port.
Westd. Jutesp.
Westeregel. Alk.

Westfalia Cem.

Westf. Drahtind.
do. Drahtwerke

do. Kart.-Maschf. 1
do. Thür. Braunk. 2
do. Webstuhl-f.

Schering. Chem. F.

do. V.-A.
Schimisch. Prtl.-C.

do. n. Kramsfa
do. Port]. Cem.

Ftark. Hoffm. abg.

e
do. Cham. Didier

Strals. Spiel, St.-P.

Sudenburg. NMasch.

S

5

udo. Nad. u. Stahlw.

do. Chem. Fab.
Unt. d. lind. Bauv.

e

Ver. Berl. Frkf. Gm.

do. Cöln-Rottw. P.

do. Hart. Kalkind.
do. R. I. Troitzsch

do. NMetallw. Hall.

C

Vorwörts Biel. Sp.

a

Wegelin Hübner

Wernsh. Kmg. St. -A.
V.-A.

u n

do. Priv.-A-

7 6fdd. I2,. 19

70,10 be
165, 25bB

53 e do S S

12 227500

18230b6

124756
11060b6

Sächz. Böhm. Cm.
Gulsthl,

s

do. Kupfer 392 123,60b
do. Ftahlw- 130,00b6

Westl. Bod.-A.-6. 129.75b0
Widking. Cement 127,50b0
Wickrath. eder 191,500
Wiede Msch. l. A. 92,50b6
Wieler Hardtm. 128,50b6
Wiesloch. Tonw. 9 1171,006
Wilhbelmshütte 3 106
Wilke Dampfk. 0 70,00b6
Wittener Glas 7 1133,00B

do. Gußst. 6 1221,75b6
do. Stahlröhr., 8 237,25b6

Wrede Mälzerei 172,00b6
Warmrevier 8 1154,50b6
Zechau-Kriehite 8 1148,50bG
Zeitzer Masch- 7 1210,6060v Feilstoff- Verein 4 097,506

do. Waldhof 301.00h0
Zuckert. Krusch- 270.50b

Wechsel-Kurse.
Amsterd.-R. 8 T. 22 169,306

do. 2 M. 2i2 168,756
Brüss. u. Ant. 8 T. 81,20B
Christian. 10 J. 112,40B
Kopenbag. (8 T. 42 112,50B
London 8 T. 22 20,445bB
do. 3 M. 2i2 20,3456

Mad. u. Bar. 14 T. 452 61.70B
New-Vork vVista 4,206
Paris 8 J. 81,5bdo. 2 I. 81,056Wien 8 T. 392 85,10b
do. 2 N. 3 84,600

Schweiz Pl. 8 T. 32 81,25B
Stockholm [10 T. 4 112,40
ital. Plätze 10 T. 581.30B
Petersbg- 8 J. 5 n v
Warschau 8 T. 592
Gold. Silb. Banknoten.
Sovereigns pro St. 20,40b
20-francs-Stücke 16,32b
Imperials neue p. St. 16.,18b
Amerikanische Noten 419b

kleine 4,18b
do. Coup. N. V.

t Moten 81.25bEngüüsche Bankn. 1 l. 20.,455b
vo franz Bann 100 fr. 81,40b

Holländ. Banknoten

talienische Noten 81.
Nordische Noten 112,70b
Oesterr. Noten 100 Kr. 85,20b
Russ. Moten 100 R. 216,00b
Russ.Loll-Coupons, kleine 323,60b

e2
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